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Mit zwei unterschiedlichen
Konzepten ist das Ehepaar Pa-
ola Fruttidoro und Giuseppe
Bruno gleich doppelt im Main-
zer Gewerbe aktiv. Sie eröffne-
te im April das italienische Ri-
storante „La Sila“ an der Mom-
bacher Hauptstraße – er ist ge-
rade mit seinem Betrieb für
Abbruch, Erdbau, Entkernung,
Garten- und Kanalbau eben-
falls nach Mainz umgezogen
und hat sich in der Mainzer
Landstraße am Ortseingang
Budenheim angesiedelt.

Profession und Familie

Pizza, Pasta, Fleisch und Fisch
– das Ristorante „La Sila“ bie-
tet seinen Gästen eine reich-
haltige Auswahl italienischer
Speisen. Um die professionel-
le Zubereitung der Gerichte
kümmert sich Koch Luigi Frut-
tidoro. Über 30 Jahre ist er
schon in seinem Handwerk
tätig – kochte bereits für Re-
staurants in Rimini und Bolo-
gna. Stars wie Adriano Celen-
tano oder Eros Ramazotti nutz-
ten in Bologna das Angebot
aus seiner Küche. „Nach
Deutschland kam ich wegen
der Familie“, begründet Luigi.
Seine Schwester Paola suchte
nämlich für ihre neu eröffnete
Gastronomie einen geeigne-
ten Koch.
Namensgeber für das „La Sila“
war der gleichnamige Berg in

der italienischen Region Cala-
brien. Giuseppe Bruno wuchs
als Kind im Umland des Berges
auf. „Eine 3,8 Kilometer lange
Seilbahnstrecke führt zum
Gipfel – mit Skiern oder mit ei-
ner Bobbahn geht es wieder
ins Tal“, erzählt er. Viele Touri-
sten besuchten jedes Jahr die
Gegend. Bekannt sei die Regi-
on für ihren Reichtum an wild
wachsenden Pilzen – ergiebig
sei etwa die Steinpilzernte.

Eine kulinarische 

Italienreise

Um ein Stück Italien zu erle-
ben brauche man aber nicht
zwangsläufig nach Calabrien
zu fahren, meint das Restau-
rantteam. In der Mombacher
Hauptstraße – direkt neben
der Ortsverwaltung – könne
man jeden Tag von 11.30 bis
14.30 Uhr sowie von 17.30 bis
23 Uhr eine kleine kulinarische
Reise antreten. Lediglich am
Mittwoch bleibt die Küche mit
einem Ruhetag geschlossen.
Neben den Gerichten der re-
gulären Speisekarte bietet
Koch Luigi zum Mittagsessen
noch eine Tagesempfehlung
an. Zwischen fünf und sieben
Euro kosten diese Angebote
des Mittagstischs. Pizza steht
jeden Dienstag im Mittel-
punkt. Am „Pizzatag“ können
ein 0,2-Getränk und eine Pizza
nach Wahl für zusammen fünf

Euro gekauft werden – dieses
Angebot gilt sowohl mittags
als auch abends.

Schweres Gerät im Einsatz

Handfest geht es bei Giuseppe
Bruno zu – Bagger und Erd-
Rüttler gehören zu seinen täg-
lichen Arbeitsmitteln. Egal ob
der Kanal verstopft ist oder ein
großer Gartenteich angelegt
werden soll – seine Firma
nimmt sich der Aufgabe an.
„Wir kommen gerne zu einer
kostenlosen Problemanalyse
vorbei und erstellen gemein-

sam einen Kostenvoranschlag
für die notwendigen Arbei-
ten“, bietet Giuseppe den
Kunden an. Bisher war sein
Betrieb vor allem im Raum
Darmstadt und Mannheim
tätig. „Zum 1. August bin auch
ich, wie schon vorher meine
Frau, mit dem Geschäft nach
Mainz umgezogen“, so der Fir-
menchef. Auf dem Gelände an
der Mainzer Landstraße ent-
stehe derzeit ein Lagerplatz
für Bagger und die übrigen
schweren Maschinen des Be-
triebs.

Bauunternehmer Giuseppe Bruno Paola Fruttidoro und ihr Bruder Luigi Fruttidoro

Steinpilze und schwere Bagger

Eine italienische Familie steigt ins Mombacher Gewerbe ein

1

Besuchen Sie 
uns im Internet:
www.mogri.de

Kontakt:
Ristorante – Pizzeria 
„La Sila“
Häfnerstraße 2
55120 Mainz-Mombach
Reservierungen unter 
Tel.: 06131/6106488

Giuseppe Bruno – 
Abbruch, Erdbau, 
Entkernung, Garten- und 
Kanalbau
Mobil: 0173/3433303
www.giuseppebruno.de
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Die wilden Handballkerle

Unter fachmännischer Leitung und viel Spaß

Was ist denn da mittwochs in
der Eintrachthalle los? Die
wilden Handballkerle und 
-Hühner haben Training!
Seit September 2006 wird
beim MTV wieder Handball
angeboten. Unter der fach-
männischen Leitung von Trai-
ner Benjamin Seiler erlernen
die Jungen und Mädchen
spielerisch den Umgang mit
dem Ball, die Spielregeln, die
Technik und das Torewerfen.
Der pädagogische Aspekt
„wir sind eine Mannschaft,
wir helfen uns gegenseitig
und wir halten zusammen“
spielt ebenfalls eine große
Rolle.
Und der Spaßfaktor kommt
während des Trainings na-

türlich auch nicht zu kurz.
Zur Zeit gibt es 2 Gruppen.
Die Jungen und Mädchen von
5–7 Jahren trainieren mittwo-
chs von 15.15 – 16.30 Uhr und
die Altersgruppe von 8–10

Jahren anschließend von
16.30 – 18.00 Uhr.
Also Kids, wenn ihr Zeit und
Lust habt kommt doch ein-
fach mal vorbei, Mitmachen
lohnt sich !      Andrea Ferger

Die Gruppe der 5-7 Jährigen mit Trainer Benny

Buchstabierwett-

bewerb

Alle Viertklässer aus Mombach und

Gonsenheim sind herzlich

willkommen
Am Freitag, den 21. Septem-
ber 2007 wird erstmals ein
Buchstabierwettbewerb für
alle Viertklässer aus Mom-
bach und Gonsenheim statt-
finden. Nach den schlechten
PISA Ergebnissen und der
Tatsache, dass die heutige
Jugend immer weniger liest,
hatte Beatrix Schäfer (be-
kannt von „Der alte Bär 
liest wieder vor“) die Idee
zum Wettbewerb. Das Kin-
der- und Jugendzentrum
Haus Haifa konnte zur Mitar-
beit gewonnen werden und
als Hauptverantwortliche
fungiert Alexandra Biegler,
ehrenamtliche Leiterin der
ehemaligen Evangelischen
Öffentlichen Bücherei
Mainz-Mombach und selbst
angehende Gymnasiallehre-
rin. 
Bereits vor den Sommerfe-
rien sind die Einladungen an
die Grundschulen in Mom-
bach und Gonsenheim ge-
gangen, damit die Lehrer die
Möglichkeit haben, eine Vor-
auswahl der Schülerinnen
und Schüler zu treffen, die
beim Buchstabierwettbe-

werb antreten sollen, denn
leider sind die Räumlichkei-
ten des Haifa Hauses, in
dem der Wettbewerb statt-
findet, begrenzt. Die Schu-
len müssen ihre teilnehmen-
den Klassen bis zum 01. Juli
2007 bei Alexandra Biegler
(Telefon: 06131/684178) an-
gemeldet haben. 
Nun bleibt nur zu hoffen,
dass in den Sommerferien
kräftig gelesen wird, damit
es beim Wettbewerb richtig
spannend wird. In der Jury
sitzen Prominente und als
Gewinne winken tolle Sach-
preise, die durch Spenden
zusammengetragen werden.
Die Evangelische Friedens-
kirche Mombach beteiligte
sich bereits mit einer Spen-
de von 200,– Euro, da der
Kirchenvorstand die Leseför-
derung der Mombacher Kin-
der unterstützen möchte.
Weitere Spender werden
noch gesucht. 
Wenn das Konzept funktio-
niert ist es denkbar, den
Buchstabierwettbewerb je-
des Jahr stattfinden zu las-
sen. 

FVgg. Mombach 03

Hervorragend besetztes Junioren-

Pfingstturnier

Beim hervorragend besetz-
ten Junioren-Pfingstturnier
der FVgg. Mombach 03 auf
der Mombacher Bezirks-
sportanlage hatten die zahl-
reichen Zuschauer ihre Freu-
de an den guten und fairen
Spielen. Von den allerklein-
sten G-Junioren (Bambini)
bis zu den D-Junioren fanden
insgesamt sieben Turniere
statt. Als Turniersieger konn-
ten sich folgende Teams den
jeweils größten Pokal si-
chern:
G-Junioren: SV Erzhausen,
F2-Junioren: TV 1817 Mainz,
F1-Junioren: SG Egelsbach,
D7-Junioren (Sa): FVgg.
Mombach 03, E2-Junioren:
SV Wehen, E1-Junioren: SV
Nauheim, D7-Junioren (So):
FSV Schierstein 08.

Die unermüdlichen Helfer
schafften es sogar, die in der
Nacht von Samstag auf
Sonntag zerstörten Pavil-
lons pünktlich zur Fortset-
zung der Turnierspiele wie-
der aufzubauen. Ein ganz
besonderer Dank geht an
unsere Jugendleiterin Dag-
mar Stehle, die alles so her-
vorragend vorbereitete,
dass alle teilnehmenden
Vereine und Mannschaften
spontan ihre Teilnahme für
das nächste Turnier zusag-
ten.
Die kompletten Ergebnisli-
sten und Fotos von allen teil-
nehmenden Mannschaften
finden sie auf der Website
des Vereins www.mom-
bach03.de.

Jungstörche 

wurden beringt

Erstmals Bruterfolg

Drei Jungstörche konnten in
diesem Jahr im Mombacher
und Budenheimer Unterfeld
beringt werden. Die wissen-
schaftliche Beringung im
Auftrag der Vogelwarte Ra-
dolfzell führte die Frau Dor-
ner aus Bad Dürkheim
durch. 
Mithilfe eines Hubsteigers,
der von Herrn Schnarr, dem
Besitzer der Sauna „Zum
Schwitzkasten“ gesponsort
wurde, erhielten zuerst die
beiden Jungen in der Kratz-
aue in Budenheim ihre Rin-
ge. Zum ersten Mal hat in
diesem Bereich zwischen
der Ortsgrenze zu Mombach
und dem Industriegebiet Bu-
denheim ein Storchenpaar
gebrütet. 
Eine mehrjährige Pflege des
Biotops war die Grundlage
für diesen Bruterfolg. Die
Gemeinde Budenheim, der
Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach unterstützt von Herrn
Schnarr und durch Spenden
der Gäste der Sauna „Zum
Schwitzkasten“ hatten die
Fläche entbuscht. Durch Be-
weidung und Mahd wurde
eine Wiese entwickelt. Ein
kleiner Teich, der dank stän-
diger Hilfe durch die Sauna
immer Wasser hat, steigert
die Attraktivität des Gebie-
tes für die Störche.
Eine Besonderheit bei die-
sem Brutpaar ist die Tatsa-
che, das es sich um zwei erst

zweijährige Störche handelt.
Meist sind Störche erst im
dritten Lebensjahr ge-
schlechtsreif. Eine erfolgrei-
che Erstbrut eines solchen
Paares ist schon eine Rarität,
sie zeigt auch, wie gut geeig-
net das Biotop in der Kratz-
aue für Störche mittlerweile
ist. 
Bruterfolg gab es in diesem
Jahr auch wieder auf der
Nisthilfe bei der alten Deich-
meisterei am Kreuzerhof. Um
diesen Niststandort küm-
mert sich die Familie Kaiser
vom Kreuzerhof schon seit
Jahren. Die Störche profitie-
ren von einer großen Wiese
in unmittelbarer Nähe ihres
Horstes. Nachdem die
Nisthilfe zwei Jahre lang
nicht besetzt war, können
sich Umweltschützer und
Beobachter in diesem Jahr

über einen Jungstorch freu-
en. Auch diesen Jungstorch
konnte Frau Dorner mit Hilfe
des Hubsteigers beringen. 
Die wissenschaftliche Berin-
gung hilft die Wiederausbrei-
tung der Weißstörche in
Westdeutschland zu verfol-
gen. Sie dient auch der Ge-
winnung von Kenntnissen
über die Lebensweise der
Störche, der Zugrouten und
der Rast- und Überwinte-
rungsgebiete. 
Die Beringung schadet den
Störchen nicht. Die moder-
nen Plastikringe werden
oberhalb des „Kniegelenks“
der Störche angebracht. Sie
sind so konstruiert, dass
sich die Störche nicht verlet-
zen können. Auch die Berin-
gung selbst ist für die Jungen
kein Problem. 

Die beiden Jungen des Jahres 2007 im Nest in der Kartzaue, Bu-

denheim. Bild: Jürgen Weidmann
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Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 61 31/68 15 15

JOSEF BAUER
Inhaber Rainer Bauer
HEIZUNG · SANITÄRE INSTALLATION
Erzbergerstraße 79 · 55120 Mainz-Mombach · Telefon 0 61 31/96 27 40

Informieren Sie sich über unsere aktuellen Angebote zum
Thema „Neuer Heizkessel“. Gerne stehen wir Ihnen für eine
umfassende Beratung zur Verfügung.

MEISTER-FACHBETRIEB
Heizung und Sanitäre Installation 
mit eigenem Kundendienst

● Heizungsanlagen
● Energie-Sparsysteme
● Solaranlagen
● Badsanierung

@ Mombacher Website: www. mombach.de

elektro service
Beratung - Planung - Ausführung - Inbetriebnahme

Inhaber - Michael Klein - Elektromeister
Emrichruhstraße 3, 55120 Mainz - Mombach
Telefon: 06131/275932 / Telefax: 06131/275935
E-mail: info@mk-es.de / Internet: www.mk-es.de

Preis
und

Leistung

stim
m

t hier im
m

er !!!

M. Klein

Leistung aus Meisterhand die überzeugt !!

Tel:06131/275932

Fax:06131/275935

Spitzenleistung

schnell +
zuverlässig

!!!

Hoffest beim Mombacher 

Gesangverein 1878

Herrlicher Sommertag lockte viele Besucher

Auch im Jahr 2007 veranstal-
teten wir unser Hoffest auf
dem Parkplatz vor der Turn-
halle des Mombacher Turn-
vereins 1861. Pünktlich um
15.00 Uhr begann unser Fest
mit Kaffee und einer Rie-
senauswahl von Kuchen und
Torten. Bei einem herrlichen
Sommertag waren schon am
am späten Nachmittag alle
Plätze besetzt. Bei Bier, Wein
und anderen Getränken und
mit Steak, Bratwurst, Spun-
dekäse und Schmalzbrot ver-
sorgt, erfreuten sich die Be-
sucher auf unserem Fest. Be-
grüssen konnten wir Mitglie-
der des Mombacher Ortsbei-
rates mit der Ortsvorsteherin
Frau Dr. Lossen-Geissler und
Mitglieder anderer Momba-
cher Vereine und Vereinigun-
gen. Zwischendurch unter-
hielten wir unsere Gäste mit
Chorvorträgen die mit viel
Beifall belohnt wurden.
Im Gymnastiksaal hatte jeder

die Gelegenheit eine Vorstel-
lung unseres Gesangvereins
in Form eines Werbefilmes
anzuschauen. Vielleicht war
dies für den ein oder anderen
männlichen Besucher ein An-
stoss einmal unsere Sing-
stunde zu Besuchen. Wir su-
chen nämlich für das weitere
Fortbestehen dringend Sän-
ger.
Am Sonntagmorgen, bei Su-
perwetter begann Punkt
10.00 Uhr unser Frühschop-
pen. Als Gäste konnten wir
fast alle „Schwedass Chöre“,
das sind die Chöre die unter
der Leitung der Chorleiterin
Frau Ingrida Schwedass ste-
hen, begrüssen.
Für die Besucher lief dann
ein wahres Feuerwerk an
Chorvorträgen ab. Alle Ge-
sangvereine trugen einzeln
oder auch in gemischten For-
mationen Chorlieder vor, die
wiederum mit viel Beifall be-
lohnt.

Gegen 15.00 Uhr endete un-
ser sehr gut besuchtes erfol-
greiches Hoffest 2007.
Wir Danken allen Besuchern
die durch ihre Anwesenheit
unseren Verein finanziell un-
terstützten. Der Vorstand be-
dankt sich bei allen Helferin-
nen und Helfern für die tat-
kräftige Unterstützung und
den Vereinen für den Besuch
und die gesangliche Unter-
stützung.
Der Vorstand bedankt sich
des weiteren bei den Spon-
soren für die Werbeplakate:
Genobank Mainz, Schönborn
Apotheke, Bäckerei Schwind,
Metzgerei Walz, Blumenge-
schäft Gänseblümchen, Fern-
seh Rühr, Gaststätte „Zur
Turnhalle“, Bäckerei Ole-
mutz, Damen und Herrensa-
lon Marion Schnell, Malerbe-
trieb Hofmann, Malerbetrieb
Philippi, Metzgerei Rist und
Schreinerei Brunnengräber.
Rolf Keller

Fußballverein Fortuna

Mombach zieht Saisonfazit

1. Mannschaft in der Landesliga angekommen

Mit einem hervorragenden
Mittelfeldplatz hat sich die
Truppe im ersten Jahr in der
spielstarken Klasse bewährt.
Coach Gerd Jennewein hat
mit den Verantwortlichen Jo-
hann Grabowski und Bernd
Stengel für die gestartete
Runde bereits alle Weichen
gestellt. Die Truppe bleibt
fast komplett zusammen
und wird mit einigen guten
Spielern verstärkt. Auch die
mit aufgestiegene 2. Mann-
schaft hat nach zwischen-
zeitlichem Leistungstief mit
einer super Siegesserie die
Kreisliga gehalten und hat
mit ihrem neuen Trainer
Heinz Boeing für neue Run-
de eine super Truppe zur
Verfügung. Ein Dank gilt dem
Fortuna Urgestein Werner
Schmidt, der für diesen Er-
folg verantwortlich ist. Die
Alte Herren Mannschaft
spielte in der Freundschafts-
spielrunde erfolgreich mit
und erfreut sich weiterhin ei-
nem guten Zulauf.
Eine Erkenntnis hat der Vor-
stand auch gewonnen. Die
Kosten zur Unterhaltung al-
ler Senioren- und Jugend-

mannschaften sind stark ge-
stiegen. Die 1. Mannschaft
hat bis zu 130 km einfachen
Weg zu den Spielen und der
Verein muss die Kosten für
ein Schiedsrichtergespann
aufbringen. In den nächsten
Wochen werden sich ehren-
amtliche Vorstandsmitglie-
der bei den Mombacher Be-
trieben melden und um Un-
terstützung bitten. Neben
Werbebeteiligungen auf
dem Spielankündigungspla-
kat und im Stadionheft freu-
en wir uns über Mithilfe bei
Sachspenden (Bälle, Trikots
etc.)
Die Jugendabteilung boomt
– es ist unglaublich. Jugend-
leiter Norbert Köbler mit sei-
ner Mannschaft leistet super
Arbeit. Es hat sich bei Ju-
gendlichen und Eltern her-
umgesprochen. Wir werden
zur neuen Saison 9 Jugend-
mannschaften melden. Die
Zahl der Kinder klettert vor-
aussichtlich in den nächsten
Monaten auf über 200. Es
gibt eine eigene tolle Ju-
gendwebseite „junior-fortu-
ne.de“ die unter  HYPERLINK
„http://www.fortuna-mom-

bach.de“ www.fortuna-
mombach.de / Jugendmann-
schaften per Link erreicht
werden kann.
Die Jugendabteilung ist stolz
auf die erreichten Ergebnis-
se. Viele Mannschaften, die
neu zusammengestellt wur-
den, haben sich während der
Runde gesteigert und waren
erfolgreich in Ihrer Klasse.
Besonders erwähnenswert
ist die Meisterschaft der D-
Jugend und C-Jugend, die je-
weils ungeschlagen  Meister
ihrer Klasse wurde. Herzli-
chen Glückwunsch an alle
Beteiligte.
Wie seit Jahren sind wir wie-
der auf dem Mombacher
Straßenfest mit einem Es-
sen- und Getränkestand ver-
treten. Wir freuen uns auf
zahlreichen Besuch.
Wir bedanken uns bei allen
Sponsoren, Gönnern und
Freunden des Vereins für ih-
re Unterstützung in der ab-
gelaufenen Saison, ohne die
ein derartiger Aufwand nicht
möglich ist.
Bernd Stengel 
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Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (0 6131)68 70 22 · Telefax (0 6131) 97 09 90

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok
M e i s t e r b e t r i e b

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
von 8 – 19 Uhr

Samstags von 8 – 14 UhrGETRÄNKE-ABHOLMARKT

Kreuzstraße 92-94
55120 Mombach

Tel.: 0 61 31/68 70 07
Fax: 0 61 31/68 70 19

GRABMALE · BILDHAUERARBEITEN
RESTAURIERUNGEN· OBJEKTE IN STEIN

AM WALDFRIEDHOF 8 GEWERBEPARK
55120 MAINZ-MOMBACH 55268 NIEDER-OLM

TEL. 0 61 31/68 81 85 TEL. 0 61 36/92 56 00
FAX 0 61 31/68 64 30 FAX 0 6136/92 5610

Deutsche Tischtennis-Pokalmeisterschaften 2007

Auch dieses Jahr hatten wir
(die Damenmannschaft des
Mombacher TV) wieder die
Möglichkeit an den Deut-
schen Pokalmeisterschaften
teilzunehmen. In fast voll-
ständiger Besetzung (Cristi-
na Mazzola, Martina Wolff,
Bianca Drössel und Mona
Maushart) ging es über das
lange Wochenende vom 17.

bis 20. Mai nach Merzig.
Dort trafen wir viele be-
kannte Gesichter aus dem
letzten Jahr wieder. Unter
anderem auch Hannover 96,
die wieder in unserer Grup-
pe waren. Außerdem spiel-
ten wir gegen Könen und
Berlin. Wir hatten viele
spannende Spiele, viel
Spaß und haben einiges ge-

lernt. Leider hat es nicht
zum Weiterkommen ge-
reicht. Da sich unsere 3
Spiele auf 3 Tage verteilten,
konnten wir auch bei vielen
anderen Spielen mitfiebern.
Insgesamt wurde alles su-
per organisiert und die ver-
schiedenen Mannschaften
konnten sich an einem bun-
ten Abend kennen lernen.

Tischtennis

Die inoffiziellen nationalen deutschen Einzelmeister-

schaften für untere Spielklassen 

Am 16. und 17. Juni 2007
fanden in Obertshausen
(Hessen) die inoffiziellen
nationalen deutschen Ein-
zelmeisterschaften für unte-
re Spielklassen im Tischten-
nis statt, an denen ich in der
Damen B-Klasse (Bezirksli-
gen und -klassen) teilneh-
men durfte. Das Turnier teil-
te sich in eine Einzel- und ei-
ne Doppelkonkurrenz je
Klasse auf, wobei die Dop-
pel einander zugelost wur-
den. 
Die Einzel wurden zunächst
in 4er-Gruppen ausgespielt,
von denen sich die ersten

zwei für das Achtelfinale
qualifizierten, ab dann ging
es im K.O.-System weiter.
Da der RTTV als einer der
kleinsten Verbände auch
nicht unbedingt zu den
stärksten gehört, war meine
Devise eher „Dabei sein ist
alles“ als „Deutsche Meiste-
rin werden“. Umso erfreuter
war ich, als es mir dann
doch gelang, ein Spiel zu
gewinnen, was allerdings
nicht für das Weiterkommen
reichte. 
Als Doppelpartnerin hatte
ich eine Dame aus Kaisers-
lautern zur Seite gestellt be-

kommen. Hier wurde gleich
im K.O.-System gespielt, so
dass wir nach einer knap-
pen Viersatzniederlage
gleich ausgeschieden wa-
ren. 
Insgesamt war es aber ein
sehr schönes, gut durchor-
ganisiertes Turnier mit einer
angenehm entspannten At-
mosphäre. Ich habe dabei
nette Leute aus ganz
Deutschland kennen ge-
lernt, hatte eine Menge
Spaß und werde es auf je-
den Fall in guter Erinnerung
behalten. 
Cristina Mazzola

Der Mombacher Turnverein

startet Unterschriftenaktion

Öffentliche Zuschüsse noch ungeklärt

Der Mombacher Turnverein
bereitet seit längerem die
Erweiterung seiner Turnhal-
le vor. Mittlerweile ist der
Bauantrag genehmigt. Aller-
dings ist die Frage der öf-
fentlichen Zuschüsse durch
die Stadt Mainz sowie des
Landes noch ungeklärt. Dies
verzögert den Baubeginn
nun schon seit einigen Mo-
naten.
Damit sich das Land für eine
Finanzierungszusage bzw. 
-unterstützung entscheiden
kann, fehlt noch der Sport-
entwicklungsplan der Stadt

Mainz. Um die Wichtigkeit
und Notwendigkeit zu un-
terstreichen, hat der MTV ei-
ne Unterschriftenaktion ins
Leben gerufen, mit der Auf-
forderung an die Verant-
wortlichen der Stadt, sich
für eine Finanzierungszusa-
ge beim Land einzusetzen
und den erforderlichen
Sportstättenleitplan zu er-
stellen, der dem MTV für
sein Bauvorhaben die not-
wendige Priorität einräumt.
Wir bitten deshalb alle
Freunde des Mombacher
Turnvereins 1861 e.V. sich in

diese Unterschriftenliste
einzutragen.
Die Möglichkeit besteht
hierzu während der Übungs-
stunden, in unserem Fit-
ness-Studio zu den üblichen
Öffnungszeiten, an den
Ständen des MTV beim
Mombacher Straßenfest am
18. und 19. August sowie in
einigen Mombacher Einzel-
handelsgeschäften.
Wir freuen uns über viele
Unterschriften. (Bitte tragen
Sie sich nur einmal ein.)
Birgitt Nebrich
1. Vorsitzende



Am 07.07.07 haben sich viele
getraut. Ein schönes Datum.
Das dachte sich die Tennisab-
teilung des Mombacher Turn-
vereins, die 162 Mitglieder
zählt, auch: an einem runden
Datum sollte man auch einen
runden Geburtstag feiern. 
Das diesjährige Sommerfest
stand im Zeichen des 30-
jährigen Bestehens der Ten-
nisabteilung. Deshalb ließen
sich die Freunde des weißen
Sports, zu diesem Event eini-
ge besondere Überraschun-
gen einfallen. 
Nach einer Woche voller Re-
gen trafen sich die Tennis-
freunde und Gäste am Sams-
tag Nachmittag bei strahlen-
dem Sonnenschein auf dem
Tennisplatz in der Anlage. Be-
vor das Fest richtig los ging
konnten sich die Besucher an
einem Tennismatch der be-
sonderen Klasse erfreuen.
Die beiden externen Trainer,
Carsten Hussong und Sven
Liebig, die sonst beim MTV
Tenniskurse für Jedermann
geben (auch für Nicht-Ver-
einsmitglieder), lieferten sich
ein heißes Match. Mit viel
Lauffreude und einigen Tricks
und Showeinlagen, begei-
sterten sie die Amateure des
MTV. Nach ausgeglichenem
Satzverhältnis (6:4 und 1:6)
musste im Tiebreak entschie-
den werden, wer den Platz als
Gewinner verlassen kann.
Nachdem zunächst Carsten
mit 6:1 in Führung lag, konnte
Sven sich noch einmal her-
ankämpfen und gewann
schließlich unter tosendem
Applaus mit 7:9 das Match. 
Neben den beiden externen
Trainern trainieren außerdem
mit viel Engagement 3
Übungsleiter die Jugend
(Michael Frank seit 2004, To-
bias Frank seit 2005 und Oli-
ver Köhler seit 2007) und die
Damen werden von Fritz Em-
rich seit 2005 trainiert. Die 24

Jugendlichen werden zudem
von der Tagesklinik am Brand
(u.a. Dr. Andreas Bartels) ge-
sponsert und jeder von der
Socke bis zur Kappe einge-
kleidet. 
Die offizielle Begrüßung
übernahm Abteilungsleiter
Alfred Loos, der seit fast 25
Jahren der „Vater der Tennis-
abteilung“ ist. Er begrüßte
insbesondere Ortsvorstehe-
rin Dr. Eleonore Lossen-Geis-
sler und die anwesenden Mit-
glieder des Vereinsvorstan-
des. Den Gästen versprach er
neben einem schönen abend
und einem leckeren Buffet
zwei weitere Überraschun-
gen, für die seine Stellvertre-
terin Conny Glässer gesorgt
hatte. Ortsvorsteherin Los-
sen-Geissler ergriff ebenfalls
das Wort und bedankte sich
für die Einladung und versi-
cherte, dass sie gerne zu Gast
sei. Sie lobte insbesondere
die gute Nachwuchsarbeit
der Tennisabteilung. Als Aner-
kennung für seinen lang-
jährigen Einsatz zum Wohle
der Abteilung überreichte sie
Alfred Loos den Mombacher
Wimbel. Auch die 1. Vorsit-
zende Birgitt Nebrich ließ es
sich nicht nehmen, zum run-

den Geburtstag zu gratulie-
ren. Sie lobte den Weitblick,
den der Verein vor 30 Jahren
hatte, als er trotz Widerstän-
de im Gesamtvorstand der
Gründung der Tennisabtei-
lung zustimmte. Der Tennis-
boom um Boris Becker und
Steffi Graf ließ nicht lange auf
sich warten. Was damals tren-
dy war, ist heute in den mei-
sten Vereinen eher rückläufig,
viele Tennisabteilungen wer-
den aufgelöst. Um so erfreuli-
cher ist es, dass die Tennisab-
teilung des MTV stabile Mit-
gliederzahlen aufweist und
sogar Jugendliche wieder für
den Tennissport begeistern
kann. Sie dankte Conny Gläs-
ser für ihre tolle Nachwuchs-
arbeit und Alfred Loos, der ei-
nen maßgeblichen Beitrag
dazu leistet, dass die Tennis-
anlage immer gepflegt ist,
und dass dort immer ein gu-
tes Klima herrscht. Sie brach-
te ihre Freude zum Ausdruck,
über die seit dem Jahr 2005
zusammengewachsenen Ten-
nisabteilungen der Eintracht
und des MTV und deren ge-
meinsame Aktivitäten. Zum
Dank überreichte sie Alfred
Loos die Armbanduhr des
MTV. Die Tennisabteilung er-

innerte aber, dass ohne die
Unterstützung des MTV als
Dachverein vieles nicht mög-
lich gewesen wäre und ist.
Die nächste Überraschung
ließ nicht lange auf sich war-
ten. Hans-Peter Betz, der vie-
len als der Gutenberg der
Meenzer Fassenacht bekannt
ist, ist seit 2 Jahren Mitglied
der Tennisabteilung des MTV.
Er hatte eine kleine Festrede
vorbereitet und ließ 30 Jahre
Revue passieren, gespickt mit
Erinnerungen z. B. der Deut-
schen Tennismeisterschaften
in Finthen, oder „rum-
drücken“ in der Besenkam-
mer und vieles andere mehr.
Nichts wurde außer Acht ge-
lassen. Immer wieder dank-
ten es ihm die Gäste mit La-
chen und Zwischenapplaus.
Er ließ sich sagen, dass das
Besondere am Anfang war,
dass es auf der Tennisanlage
nix gab. „Nit e’ma e Klo“. Man
musste die Toiletten bei der
03 benutzen, oder Wald und
Wiese düngen. Die Entwick-
lung des Tennissports, der
vor dem Tennisboom nur von
elitären Schnöseln betrieben
wurde, zum Volkssport zeich-
nete er ebenso komisch nach
wie die strikte Geschlechter-
trennung auf der Tennisanla-
ge am Mittwoch und Don-
nerstag. Ein Schmankerl der
besonderen Art.
Nachdem sich alle Gäste am
italienischen Buffet von Gea-
tano Cetrangolo aus Eltville-
Erbach, das teilweise sogar
frisch auf der Tennisanlage

gekocht wurde, gestärkt hat-
ten, gab es das nächste High-
light des Abends zu hören
und sehen: das abteilungs-
eigene Showbalett die Tie-
break-Dancers. Unter der Lei-
tung von Katharina Bergmann
hatten 9 Damen (fast 3 Gene-
rationen) der Tennisabteilung
erstmals eine Tanzeinlage
einstudiert, die die Besucher
zu Begeisterungsstürmen
hinriss. Zu Mambo No. 5
scharten sich 8 bezaubernde
Damen im kleinen Schwarzen
um einen Sexy „Herrn“ im
cremefarbenen Nadelstrei-
fenanzug. Die Tiebbreakdan-
cers zeigten, dass sie nicht
nur beim Tennisspiel, son-
dern auch auf dem Tanzpar-
kett über Schnelligkeit und
Esprit verfügen. Nach der dar-
gebotenen Zugabe wurde
dann die Tanzfläche für Jeder-
mann in Haus 1 eröffnet, was
regen Anklang fand. Thomas
Fügen übernahm das Ruder,
bzw. die Disco. Mit viel Ein-
fühlungsvermögen wählte er
für jede Generation, die pas-
sende Musik.
Die milden Temperaturen tru-
gen ihr übriges dazu bei, dass
das Sommerfest bei hervorra-
gender Stimmung bis in die
Nacht dauerte. Das Grün-
dungsjahr der Tennisabtei-
lung wurde, wie es dem Mom-
bacher Turnverein gebührt,
mit Freude im richtigen Rah-
men gefeiert. Rundum ein ge-
lungener Abend.
Christine Bohland und Tina

Sauerwein
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Die TieBreak-Dancer sind: Denise Glaesser, Dorthe Pedersen,

Gudrun Schneider-Bauerfeind, Brigitte Bergmann, Angelika 

Steffan, Erika Koehler, Sigrid Mahlmeister, Doris Helker und Conny

Glaesser. Trainerin: Katharina Bergmann, Outfit: Brigitte Berg-

mann und Conny Glaesser, Kontakt: Conny Glaesser (686038)

Tennisabteilung des MTV 

feiert 30 jähriges Bestehen

Großes Sommerfest sorgte für viel gute Laune

ELEKTROKROST
Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 0 61 31 - 69 04 69
Fax: 0 61 31 - 68 16 07
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Mombacher
Straßenfest

am 18. und 19. August 2007
und

Kerb
am 18., 19. und 20. August 2007

»» StraßenfestStraßenfest ««
Hauptstraße

Samstag 18. August:
ab 14.00 Uhr erwarten die Mombacher Vereine Ihren Besuch

16.00 Uhr: Begrüßung und Fassbieranstich

Sonntag 19. August:
ab 10.00 Uhr Frühschoppen, anschließend „Buntes Programm”

(bis 24.oo Uhr)

»» KerbKerb ««
Hauptstraße und Quellwiesstraße (Bahnhof)

Samstag und Sonntag ab 14.00 Uhr
zwischen Ortsverwaltung und Brünnchen

» Ortsbeirat Mombach • Ortsvorsteherin Dr. Eleonore Lossen-Geißler «
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Flohmarkt für Mombacher KinderFlohmarkt für Mombacher Kinder



Viele Gäste konnte der Ar-
beitskreis Umwelt Mombach
e. V. bei der Einweihung sei-
nes neuen Schutzgebiets be-
grüßen. Interessierte Bürger
aus Mombach und Buden-
heim waren ebenso gekom-
men wie ein Storch, der fast
zwei Stunden lang auf der
Wiese nach Nahrung suchte.
Aber auch Vertreter des Ge-
meinderates Budenheim und
vieler Naturschutzorganisa-
tionen hatten sich als Gäste
eingefunden. 
Die Mombacher Ortsvorste-
herin Dr. Eleonore Lossen-
Geißler, freute sich das durch
die neuen Naturschutz-
flächen einmal mehr deutlich
wird, dass Mombach viel
mehr zu bieten hat als Indu-
strie und Gewerbe. Im Inter-
esse und Namen der Störche
regte sie eine gemeinsame
Säuberung der Laach an.
Dieser Graben gehört zum
Naturschutzgebiet Momba-
cher Rheinufer und grenzt
genau an die neuen Flächen
an. Leider ist er stark durch
Müll und Unrat verschmutzt. 
Budenheims Bürgermeister
Rainer Becker betonte den

hohen Wert, den die Natur in
unserer dicht besiedelten
Landschaft hat. Er danke
dem Verein für seine Arbeit
und bot seine Unterstützung
bei der Fortführung des Stor-
chenprojektes an. Als Zei-
chen dieser Unterstützung
übergab Bürgermeister
Becker eine Spende an den
Verein. 
Der Mainzer Umweltdezer-
nenten Wolfgang Reichel
dankte der Stiftung Natur

und Umwelt sowie allen, die
den Kauf der Flächen unter-
stützt haben. Er dankte be-
sonders dem Arbeitskreis
Umwelt Mombach für die
gute Zusammenarbeit bei
der Umsetzung des Stor-
chenkonzepts der Stadt
Mainz, in die auch die neuen
Flächen eingebunden sind. 
Jürgen Weidmann, Vorsitzen-
der des Arbeitskreises, hob
die entscheidende Rolle der
Stiftung Natur und Umwelt,

Rheinland-Pfalz bei der Fi-
nanzierung der neuen
Flächen hervor. Er danke der
Stiftung und auch den vielen
Spendern, die das Projekt
unterstützt haben. Ebenso
dankte er für die Hilfe der
Projektpartner Stadt Mainz
und NABU Mainz. Er zeigte
aber auch auf, dass die eh-
renamtliche Arbeit der Ver-
einsmitglieder, einen wichti-
gen Beitrag zum Entstehen
des Biotops leistet. Er rief die
Mitbürger auf sich aktiv an
dieser Arbeit zu beteiligen
und den Verein zu unterstüt-
zen. 
Weidmann gab ein Ausblick
auf die Fortsetzung des Stor-
chenprojektes. Mithilfe der
Stiftung Flughafen Frankfurt
für die Region wird der Um-
weltverein weitere Flächen
im Gebiet erwerben und in
Nahrungsgebiete für die
Störche verwandeln. 
Bei einer anschließenden
Führung konnten die Gäste
das künftige Biotop kennen-
lernen. Es ist mehr als ein
Hektar groß und liegt beider-
seits der Gemarkungsgrenze
zwischen Budenheim und
Mombach. Auch über die
künftige Pflege gab es Infor-
mationen. Nach einer ersten
Säuberung werden die Wie-
sen nun regelmäßig gemäht.
Als nächsten Schritt will der
Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach zusammen mit Schul-

klassen und anderen Helfern
einen oder zwei flache Teiche
in dem Gebiet bauen. Dort
wo die Grundstücke an das
Naturschutzgebiet Momba-
cher Rheinufer angrenzen,
soll ich sich ein breiter Schilf-
gürtel entwickeln. 
Die entstehenden Biotope
sollen Lebensraum für viele
Arten der Wiesen werden. In-
sekten, Amphibien und
Pflanzen sollen ebenso profi-
tieren wie die Störche und
andere Vögel. 
Ein gemeinsamer Besuch am
Kreuzerhof bildete das Ende
der Veranstaltung. Dort
konnten die Gäste des Ar-
beitskreises einen Jung-
storch und seine Eltern se-
hen. 
Helfer, die sich beim Bau der
Teiche engagieren möchten
oder Interessenten, die am
Projekt mitarbeiten, wollen
erhalten weitere Informatio-
nen unter  HYPERLINK „mail-
to:info@akumwelt.de“ in-
fo@akumwelt.de oder unter
Tel.: 06131/686042. Auch fi-
nanzielle Unterstützung ist
dem Arbeitskreis Umwelt
sehr willkommen. Spenden-
konto 100 20 48 38 bei der
Genobank Mainz EG, BLZ
550 606 11. Weitere Informa-
tionen zum Verein und zum
Projekt gibt es unter  HYPER-
LINK „http://www.akum-
welt.de“ www.akumwelt.de.
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Einweihung der

Storchenwiesen

Arbeitskreis stellt Schutzgebiet vor

Jürgen Weidmann (4.v.l.) begrüßt die Gäste bei der Einweihung

der Wiesen in Unterfeld. Ortsvorsteherin, Lossen-Geißler, Bürger-

meister Becker, Umweltdezernent Reichel. (von links nach rechts).

Bild: Rosi Weidman

CITROËN C1 
NICHTS BEWEGT SIE WIE EIN CITROËN  

www.citroen-c1.de

(V)=Vertragshändler, (G)=Vertragswerkstatt

Wir feiern…

… die Neuvorstellung des Citroen C-Crosser

… Auszeichnung zum 1a-Autohaus

… die Eröffnung unseres neuen Autohauses gegenüber
des Haupthauses in der Dalheimer Wiese 26

… und laden Sie herzlich dazu ein: 

14. und 15. Sept. 2007 
Am 14. September ab 11.00 Uhr Brunch, mit Musik und
Kinderbelustigung

Autohaus In der Dalheimer Wiese 17 • 55120 Mainz
Tel.: 0 61 31 / 96 21 00 • Fax: 0 61 31 / 9 62 10 20 

Herzlichen Dank ...
...sage ich allen Freunden, Bekannten,
der AWO-Mombach, dem VdK
Mombach, der Pfarrei St. Nikolaus,
Frau Dr. Lossen-Geißler, dem Ortsbeirat,
der Geno-Bank, dem MTV und meinem
Kegelclub, die mir zu meinem

mit ihren Glückwünschen und
Geschenken eine große Freude bereitet
haben.

Irma Müller
In der Plies 16, Mombach

85. Geburtstag

GESELLSCHAFT
F R AUTOMATISIERUNG

UND SYSTEMTECHNIK

GMBH
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Soziale Stadt Mombach

Überblick der verschiedenen Arbeitsgruppen zur

Konkretisierung und Umsetzung

Hier alle weiteren Treffen im Überblick:

Die Mombacher Bürgerin-
nen und Bürger hatten Ende
April bei der Auftaktveran-
staltung der Sozialen Stadt
viele Ideen, um Mombach
attraktiver zu gestalten.
Nun besteht die Möglichkeit
in verschiedenen Arbeits-
gruppen an der Konkretisie-
rung und Umsetzung mitzu-
arbeiten.
Vielen Dank allen engagier-
ten Mombacherinnen und
Mombachern, die an folgen-
den Arbeitstreffen bereits
teilgenommen und tatkräf-
tig mitgearbeitet haben:

AG „Miteinander der Kultu-

ren“:

Die Gruppe sammelte Vor-
schläge, wie es gelingen
kann, mit unterschiedlichen

Kulturen ins Gespräch zu
kommen. Es wurden erste
Ideen für gemeinsame Ver-
anstaltungen gesammelt
und Strategien entwickelt,
wie Kindern mit Migrations-
hintergrund der Übergang
vom Kindergarten in die
Grundschule erleichtert
werden kann.

AG „ Hauptstraße“

Die Vorschläge zur Verbes-
serung der Hauptstraße wa-
ren so zahlreich, dass die
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des ersten Treffens
drei Untergruppen gebildet
haben, die sich mit den The-
men: Verkehr, Ortsbildpfle-
ge und Müll beschäftigen
werden.
Ein erstes Treffen zum The-

ma Müll hat bereits stattge-
funden. Gemeinsam mit drei
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Entsorgungsbe-
triebe wurden Strategien
entwickelt, wie sich Mom-
bach sauberer präsentieren
kann. Näheres hierzu  in ei-
ner der nächsten Ausgaben
der Mogri.

AG „Senioren“

Die Gruppe stellte fest, dass
es in Mombach bereits zahl-
reiche attraktive Angebote
für Seniorinnen und Senio-
ren gibt, die allerdings nicht
alle bekannt sind. In einem
nächsten AG Treffen werden
alle Angebote erfasst und
deren Veröffentlichung vor-
bereitet.

Möchten Sie zusammen mit
anderen netten und enga-
gierten Mombacherinnen
und Mombachern etwas in
Ihrem Stadtteil bewegen?
Dann kommen Sie einfach
zu einem der nächsten Tref-
fen.
Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit Ihnen!
Protokolle der Arbeitsgrup-
pen, aktuelle Informationen
und Termine zur Sozialen
Stadt erhalten Sie im:
Stadtteilbüro, Strunkgasse

20. Öffnungszeiten: diens-
tags von 16.00–18.00 Uhr
und donnerstags von 10.00–
12.00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung und unter: 
HYPERLINK „http://www.
mombach.de/sozialestadt“
www.mombach.de/soziale-
stadt.
Herzlich einladen möchten
wir Sie auch zur Einweihung
des Stadtteilbüros am Mitt-
woch, den 29.08.2007, um
15.00 Uhr in der Strunkgas-
se 20. Für Ihr leibliches

Wohl wird gesorgt.
Die Sozialdezernentin, Fr.
Collisi, die Ortsvorsteherin,
Fr. Dr. Lossen-Geißler, das
Quartiermanagement und
der Mombacher Chor der
Generationen, ein Gemein-
schaftsprojekt des Momba-
cher Gesangvereins und
Kindern der Kindertages-
stätte Mombach-West, freu-
en sich darauf, Sie be-
grüßen zu können. 
Dagmar Hefner 

(Quartiermanagement) 

Termine der Sozialen Stadt in Mombach

Was Wann Uhrzeit Wo

AG Hauptstraße Dienstag, 19.00 Uhr Stadtteilbüro Strunkgasse 20
Thema :Verkehr 21. 08. 2007 

AG Jugend Mittwoch, 19.00 Uhr Stadtteilbüro Strunkgasse 20
22. 08. 2007

AG Hauptstraße Donnerstag, 19.00 Uhr Stadtteilbüro Strunkgasse 20
Thema: Ortsbildpflege 23. 08. 2007

Infostand Samstag, 15.00 – Mombacher Straßenfest
18. 08. 2007 und 18.00 Uhr
Sonntag,
19. 08. 2007

Einweihung 29. 08. 2007 Ab Stadtteilbüro Strunkgasse 20
Stadtteilbüro 15.00 Uhr

AG Öffentliche Mittwoch, 19.00 Uhr Caritas Zentrum St. Rochus 
Plätze und 05. 09. 2007 Emrichruhstraße 33
Barrierefreiheit

AG Miteinander der Dienstag, 19.00 Uhr Haus Haifa, Zeystraße 5
Kulturen 11. 09. 2007

AG Senioren Montag, 18.00 Uhr Stadtteilbüro Strunkgasse 20
1. 10. 2007

40 Jahre Spielkreise

Jubiläum der Ev. Kirchengemeinde 

Mit einer kleinen Feier auf dem Kirchenvorplatz beendeten Erzie-

herinnen, Eltern und Kinder das Spielkreisjahr und verabschiede-

ten sich in die Sommerferien. Los geht’s wieder im September.

Kontaktadresse: Frau Vollmer, Telefon: 06131/625743.

Die Eulenspiegel

Vorbereitungen für Straßenfest

bereits in vollem Gange

In wenigen Tagen ist es wie-
der soweit. Am 18. und 19.
August 2007 veranstalten die
Mombacher Vereine ihr tradi-
tionelles Straßenfest, zu dem
zahlreiche Gäste von nah und
fern erwartet werden.
Wie in den vergangenen Jah-
ren gestaltet der CCM – Die
Eulenspiegel – den Hof der
Genobank zu einem gemütli-
chen Freiluftlokal mit freund-
lichen Bedienungen und aus-
reichend Sitzgelegenheiten
bei allen Wetterlagen.
Das kulinarische Angebot
reicht vom Krabbencocktail
und frischen Lachsschnitten
bis hin zu den typischen
Mainzer Gerichten, wie Hand-
käs’, Spundekäs’ und
Fleischworscht. 
Neben Bier, Wein, Sekt und
alkoholfreien Getränken wer-
den auch diverse Cocktails,
gemixt von jungen Clubmit-

gliedern, den Gästen angebo-
ten.
Am Samstagabend, ab 18.00
Uhr bis spät in die Nacht,
sorgt die Band „Sound of
two“ für allerbeste Unterhal-
tung mit Melodien der ver-
gangenen Jahrzehnte.
Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen gibt es am Sonntag
ab 14.00 Uhr.
Wieder mit dabei ist unser
Puppentheater „Traumkiste“
das unsere jüngsten Gäste
ebenfalls am Sonntag unter-
halten wird. Beginn der Vor-
stellung: 15.30 Uhr.
Am Sonntagabend ab 18.00
Uhr übernimmt Kid Blue die
Unterhaltung und zwischen
17.30 Uhr und 18.30 Uhr bie-
ten die Eulenspiegel „Happy
Hour“, alle Getränke zum hal-
ben Preis an.
Der CCM – Die Eulenspiegel –
freut sich auf Ihren Besuch.

Neueröffnung

Biere: Jever, Binding Premium Pils, Erbacher, Binding Export
Diverse Cocktails, Coladas, Caipirinhas

Mittwochs und donnerstags Sonderangebote!
Diverse kleine Speiseangebote.

Specials: Karaoke, Preisskat und Würfelturniere. Monatlich
Oldie-Abende mit Musik der 70er/80er Jahre und vieles mehr.
Gemütlicher Biergarten · Fußball-Premiere auf Großleinwand

Öffnungszeiten: Mo.+ Mi.–Fr. ab 16 Uhr, Di. Ruhetag, 
Sa. 11–14 Uhr + ab 17 Uhr, So. 10.30–14 Uhr + ab 17 Uhr

Bei Fußball-Übertragungen geöffnet mit interessanten Angeboten.
Schauen Sie vorbei!

Es freuen sich auf Ihren Besuch Elizabeth & Manfred Glorius

Am Lemmchen 31c
55120 Mainz
Tel. 06131/8803432
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Herbst

Gesundheitsorientiertes Ausdauertrai-
ning des Herz-Kreislaufsystems kombi-
niert mit Übungen zur Verbesserung der
Kraft, Beweglichkeits-, Koordinations- und
Entspannungsfähigkeit. Ein ausgewoge-
nes und abwechslungsreiches Einsteiger-
programm. Bitte Isomatte mitbringen! 

- montags, 15.30 – 16.45 Uhr
- MTV-Gymnastikhalle, Eingang Zeystraße
- 3. September – 26. November 2007

(NICHT am 15.10.07)
- ÜL: Andrea Roth, 
- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-

glieder: 40,– Euro. Bitte informieren Sie
sich bei Ihrer Krankenkasse über eine
Kostenübernahme!

Fit + Vital – in jedem Alter ein Leben lang

Pilates ist ein sanftes und schonendes
Ganzkörpertraining. Ein Mix aus ruhig
und konzentriert ausgeführten Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen. Durch
das bewusste einsetzen von Atemtechnik
werden wir für die Körperwahrnehmung
sensibilisiert und können das Erlernte in
Alltags- und Sportbewegungen einfließen
lassen. Ein Bodyforming Programm, wel-
ches unabhängig von Alter und Fitnessle-
vel trainiert werden kann. Bitte Isomatte
mitbringen, dicke Socken und ein Hand-
tuch. Ein Kurs für Neugierige und Anfän-
ger!

- dienstags, 20.00 – 21.00 Uhr
- Pestalozzischule Mombach
- 18. September – 4. Dezember 2007 
- ÜL: Melanie Druba, 2. Lizenzstufe in der

Prävention „Sport der Älteren“, DTB-Pi-
lates-Kursleiterausbildung

- Vereinsmitglieder: 10,– Euro, Nichtmit-
glieder: 40,– Euro

Pilates – ein neuer Trend

Den Körper stärken und den Geist beruhi-
gen. Ein Schwerpunkt bildet hier unter
anderem die korrekte Ausgangsposition
und Ausführung der Übungen. Aufbauend
auf Pilates-Prinzipien werden wir die Kraft
des Yoga durch intensive, kraftaufbauen-
de und dehnende, sowie ausgleichende
Körperstellungen erleben. Atemübungen
und unterschiedliche Entspannungsver-
fahren runden die Stunde ab. Die Teilnah-
me ist unabhängig von Alter und körperli-
chem Fitnessstand – Jeder kann mitma-
chen. Bitte Isomatte, Handtuch und war-

me Socken mitbringen. Dieser Kurs rich-
tet sich an Teilnehmer/innen, die bereits
erste Erfahrungen in einem Pilates-Anfän-
ger Kurs absolviert haben oder über ähn-
liche Kenntnisse verfügen.
- mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr
- Spiegelsaal des MTV-Gebäude
- 5. September – 12. Dezember 2007

(NICHT am 17.10.2007)
- ÜL:  Andrea Roth, DTB-Pilates-Kurslei-

ter-Ausbildung
-Vereinsmitglieder: 10,– Euro, Nichtmit-
glieder: 40,– Euro

Wellness felling mit Pilates und mehr

Pilates ist ein sanftes und schonendes
Ganzkörpertraining. Ein Mix aus ruhig
und konzentriert ausgeführten Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen. Durch
das bewusste einsetzen von Atemtechnik
werden wir für die Körperwahrnehmung
sensibilisiert und können das Erlernte in
Alltags- und Sportbewegungen einfließen
lassen. Ein Bodyforming Programm, wel-
ches unabhängig von Alter und Fitnessle-
vel trainiert werden kann. Bitte Isomatte
mitbringen, dicke Socken und ein Hand-
tuch.
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer/in-
nen, die bereits einen Pilates-Anfänger

Kurs absolviert haben oder über gleich-
namige Kenntnisse verfügen.
- mittwochs, 10.45 – 11.45 Uhr
- Gymnastikhalle des MTV-Gebäude
- 5. September – 5. Dezember 2007

(Nicht am Feiertag und am 17.10.2007)
- ÜL:  Andrea Roth, DTB-Pilates-Kurslei-

ter-Ausbildung
- Vereinsmitglieder: 10,– Euro, Nichtmit-

glieder:40,– Euro

Pilates – Aufbau I

Gesundheit bedeutet körperliches und
geistiges Wohlbefinden! Jeder Mensch
weiß, dass nur durch Sport allein oder
Diäten keine Gewichtsreduktion und so-
mit Verbesserung der körperlichen Lei-
stungsfähigkeit erreicht werden kann. Es
ist vielmehr die Ausgewogenheit der
Kombination von Bewegung und
Ernährung. Wir möchten mit diesem Kurs
alle diejenigen ansprechen, die sowohl
durch Herz-Kreislauftraining ihren Körper-
fettanteil reduzieren als auch ihre
Rückenmuskulatur zur Haltungsverbes-
serung stärken möchten. Der Kurs findet
an modernen Cardio- und speziellen
Rückengeräten in unserem vereinseige-

nen Fitness-Studio statt. Ernährungstipps
gibt es gratis dazu. 
- mittwochs, 19.30 – 21 Uhr und freitags,

19 – 20.30 Uhr
- MTV-Studio
- 5. September – 5. Dezember 2007  
- ÜL: Andrea Roth, 2. Lizenzstufe in der

Prävention „Herz-Kreislauf-Training“
und Klaus-Peter Lehmann, 2. Lizenz-
stufe in der Prävention „Haltung und
Bewegung“

- Vereinsmitglieder: 120,–, Nichtmitglie-
der: 150,– Euro. Bitte informieren Sie
sich auch bei Ihrer Krankenkasse über
eine Kostenübernahme!

Cardio- und Rückenfit-MIX –

zur Gewichtsreduktion und Kräftigung der

Rückenmuskulatur

Geht es Ihnen auch so? Sie haben Über-
gewicht, möchten sich bewegen, aber
trauen sich weder ins Schwimmbad noch
ins Fitnessstudio?
Damit das vorbei ist, möchten wir Ihnen
auf die Sprünge helfen. Dabei geht es je-
doch nicht darum, wie Sie am schnellsten
Ihr Gewicht reduzieren, sondern eher dar-
um, sich endlich wieder mit Freude und
Lust bewegen zu können. Die speziell für
übergewichtige Menschen konzipierten
Übungen, mit Elementen aus Gymnastik
und Aerobic, belasten Ihren Körper nicht

unnötig, sondern verhelfen zu mehr Fit-
ness und Gesundheit – sie sollen Ihr
Wohlbefinden steigern. Denken Sie dar-
an: Bewegung macht nicht nur Spaß, son-
dern auch gesünder und leistungsfähiger!
- montags, 17.00 – 18.00 Uhr
- Spiegelsaal des MTV
- 3. September – 26. November 2007

(Nicht am 15.10.07)
- ÜL: Andrea Roth, 2. Lizenzstufe in der

Prävention „Herz-Kreislauf-Training“
- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-

glieder: 40,– Euro

Mollig und Mobil 

Erlerne Grundtechniken vom Boxen,
Kicken und Abblocken. Das Stundenprofil
enthält Aerobic-Schritte mit Elementen
aus dem Qi-Gong, sowie Kampfsportkom-
ponenten des TaeKwonDo. Ein ganzheitli-
ches Fitnesstraining für Körper und Geist.
Das ideale Konditionstraining für Mann
und Frau mit viel Spaß zum auspowern! 

- dienstags, 20.00 – 21.00 Uhr
- Spiegelsaal des MTV
- 09. Oktober  – 11. Dezember 2007 (auch

in den Herbstferien!)
- ÜL: Nicol Urban 
- Vereinsmitglieder: 10,– Euro, Nichtmit-

glieder: 33,– Euro

Box-Aerobic für Anfänger

Der Beckenboden bildet das Fundament
unseres Körpers. Ein gut trainierter
Beckenboden verleiht uns Kraft, Stabilität
und eine aufrechte Körperhaltung. 
Seine Stärke wirkt sich positiv auf unser
Körpergefühl und somit auf unser Selbst-
bewusstsein aus. Mit gezielten Kräfti-
gungsübungen der Bauch- und Becken-
bodenmuskulatur möchten wir zu mehr
Stabilität und verbesserte Funktionen
verhelfen. Ideal für alle die die Wirkung
des Beckenbodentrainings sowohl im All-

tag als auch im Sport integrieren möch-
ten. Bitte Isomatte mitbringen!
- mittwochs, 18.45 – 19.30 Uhr 
- Pestalozzischule Mombach
- 10. Oktober – 12. Dezember 2007 (auch

in den Herbstferien !) 
- ÜL: Renate Schneider
- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-

glieder: 33,– Euro

Kraftzentrum Beckenboden 

Mobilisations-, Isolations- und Koordina-
tionsübungen sind ebenso wichtige In-
halte eines intensiven Warm-ups wie Pre-
Stretching und Kraftübungen. Wir erler-
nen Schrittkombinationen unter Berück-
sichtung des Off-Beats, werden das
Ganze mit ein bischen Funk, Jazz und
Freestyle vermischen und erarbeiten uns
eine coole Choreographie. 

- montags, 19.00 – 20.00 Uhr
- MTV-Spiegelsaal
- 3. September – 26. November 2007

(NICHT am 15.10.2007)
- ÜL: Andrea Roth, 2. Lizenzstufe Profil

„Choreographie“
- Vereinsmitglieder: 10,– Euro, Nichtmit-

glieder: 40,– Euro

HipHop Ü30
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Mombacher Turnverein 1861 e.V.

Turnhalle: Turnstraße 31-33 — 55120 Mainz — Tel.: 0 61 31 - 62 56 04

In diesem Kurs erlernen Sie die optimale
Walking-Technik, korrekte Körperhaltung,
richtiges Aufsetzen und Abrollen der Füße
sowie den aktiven Armeinsatz. Das regel-
mäßige Ausüben dieser Sportart wirkt ge-
sundheitsfördernd auf Ihr Herz-Kreislauf-
System. Es kommt zu einer Verbesserung
der aeroben Kapazität (Herz-Leistungs-
fähigkeit, Versorgung der Muskulatur,
verbesserte Durchblutung ...). Optimale
Trainingsimpulse werden individuell für
jeden Teilnehmer errechnet. Belastungs-
kontrollen werden über Pulsfrequenz-
messungen durchgeführt. 

- Walking-Kurs – Donnerstag Vormittag 
- donnerstags, 9.30 – 11.00 Uhr
- Gonsenheimer Wald, 14-Nothelfer-

Kapelle
- 20. September – 13. Dezember 2007

(auch in den Herbstferien, nicht an
Feiertagen!)

- ÜL: Hans Forstner, 2. Lizenzstufe Sport
in der Prävention, Profil „Herz-Kreislauf-
Training“

- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-
glieder: 40,– Euro. Bitte informieren Sie
sich bei Ihrer Krankenkasse über eine
Kostenübernahme!

Walking-Kurs – das gelenkschonende Herz-

Kreislauf-Training!

Nordic-Walking Kurs für Einsteiger

Der neue Trendsport aus Finnland ist eine
gelenkschonende Art um aus dem klassi-
schen Walking ein wirksames Ganzkör-
pertraining mit maximalen Übungseffek-
ten zu erzielen. Die Technik ist sehr
schnell zu erlernen und die positiven Aus-
wirkungen sind sofort spürbar. So wird
das Herz-Kreislauf-System stabilisiert,
der Kalorienverbrauch extrem angekur-
belt, Muskelverspannungen werden
gelöst. 

- samstags, 15.00 – 16.30 Uhr
- Gonsenheimer Wald, 14-Nothelfer-

Kapelle
- 3. November 2006 – 19. Januar 2007

(auch in den Winterferien – Weihnachts-
zeit wird abgesprochen!)

- ÜL: Klaus Braun / Karl Henn
- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-

glieder: 40,– Euro 
- Mitzubringen sind Nordic-Walking-

Stöcke, bequeme Sportkleidung und
feste Sportschuhe! 

Der orientalische Tanz, auch Bauchtanz
genannt, ist einer der weiblichsten aller
Tänze. Traditionelle sinnliche Bewegun-
gen des Beckens und der Hüfte werden
kombiniert mit verschiedenen Bewegun-
gen der Arme, Hände, Schultern und
Kopf. Hinzukommen Schrittfolgen, die
auch aus dem Ballett und Jazzdance be-
kannt sind. Im Anfängerkurs erlernt man
die ersten Grundbewegungen und verbin-
det diese dann in kleinen Kombinationen
miteinander. Bitte mitbringen: eng anlie-
gende Gymnastikbekleidung, Tanz- oder

Ballettschläppchen und ein Tuch für die
Hüfte. Nicht zu vergessen…. den Spaß an
der Bewegung! Teilnehmerzahl ist be-
grenzt! Aber unabhängig von Alter und
körperlichem Fitnessstand
- donnerstags, 20.00 – 21.30 Uhr  
- Gymnastikraum der Eintrachthalle
- 13. September – 06. Dezember 2007

(Nicht am 27.9., 4.10. und 1.11.2007)    
- ÜL: Jutta Jaensch
- Vereinsmitglieder: 10,– Euro, Nichtmit-

glieder: 40,– Euro

Orientalischer Tanz für Anfänger – 

in jedem Alter!

Alle Kinder wollen gerne rennen, toben,
balancieren, springen, klettern, eigene
Bewegungsmöglichkeiten entdecken und
neue Freunde kennen lernen. Wir möch-
ten mit dieser Stunde all diejenigen an-
sprechen, denen bisher auf Grund ihres
Übergewichts oder aus Bewegungsman-
gel dieser wichtige Lebensinhalt verbor-
gen blieb. Im sozialen Umfeld sollen die
Kinder mit Freude und Spaß zur Bewe-
gung motiviert und Motorik, Ausdauer
und Koordination gefördert werden.

- donnerstags, 16.30 – 18.00 Uhr
- Gymnastikhalle des MTV
- 6. September – 13. Dezember 2007

(Nicht in den Herbstferien und an Feier-
tagen)

- ÜL: Heidrun Krost, 2. Lizenzstufe Sport
in der Prävention „Gesundheitsförde-
rung im Kinderturnen“

- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-
glieder: 20,– Euro. Bitte informieren Sie
sich bei Ihrer Krankenkasse über eine
Kostenübernahme!

„Appetit auf Bewegung“ - Kinderfitness für

ungeübte und übergewichtige Kinder

Wir erlernen rechts und links L sowie die
Grundschritte am Stepp und bauen eine
Choreographie zu topaktueller Musik. 
Eine Herausforderung für alle, die mal
auf, um oder über das Stepp tanzen wol-
len. 

- dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr  
- Spiegelsaal des MTV-Gebäude
- 4. September – 04. Dezember 2007

(Nicht in den Herbstferien !)    
- ÜL: Steffi Hahn
- Vereinsmitglieder: kostenlos, Nichtmit-

glieder: 20,– Euro

Hallo Kids aufgepasst ! 

Hier kommen die neuen Kurse nur für EUCH!

Stepp for Kids ab 7 Jahre

Training im Fitness-Studio für Jugendliche
im Alter von 14 – 18 Jahren.
- montags, mittwochs, freitags 

8.30 – 12.30 Uhr und 15.30 – 17 Uhr
- samstags 13.00 – 18.00 Uhr, 

sonntags 9 – 14 Uhr
- 08. Oktober – 19. Oktober 2007
- Fitness-Studio des MTV
- 5 x Training für nur 15,– Euro

Spezial-Angebot in den Herbstferien

Ein neues Angebot für Jungen und
Mädchen ab 5 Jahren. Ihre Kinder sind
mindestens 5 Jahre oder älter?
Und sie wollen gerne rennen, toben, ba-
lancieren, springen, klettern, eigene Be-
wegungsmöglichkeiten entdecken und
neue Freunde kennen lernen? 

Dieses und noch vieles mehr können sie
in unserem 90minütigen Angebot umset-
zen:
- dienstags von 15.30 – 17 Uhr
- in der Eintrachthalle Mombach
- ab 21. August 2007
- ÜL: Heidrun Krost, 2. Lizenzstufe Sport

in der Prävention „Gesundheitsförde-
rung im Kinderturnen“

Sport, Spiel, Spaß …

Sie möchten Ihr Kind schon gerne in ei-
nem sozialen Umfeld an die Vielzahl der
Bewegungsmöglichkeiten im Verein ge-
wöhnen? Dann sind Sie in dieser Stunde
genau richtig.

- dienstags von 15.30 – 16.30 Uhr
- in der großen Halle des MTV-Gebäude
- ab 21. August 2007
- ÜL: Monika Metzler

Eltern und Kind-Turnen

- Dance-Mix mit Andrea ab 03. Septem-
ber,  montags von 18.00 – 19.00 Uhr oh-
ne Workout

- Fit + Vital beginnt wieder am Montag,
den 20.08.2007 von 15.30 – 16.45 Uhr

- Skigymnastik unter neue Leitung. In der
Zeit vom 4.10.2007 – 27.03.2008 findet

die Skigymnastik unter der Leitung von
Silke und Stefan Rausch wieder jeden
Donnerstag von 20.00 – 21.00 Uhr in der
großen Halle im MTV-Gebäude statt. 

- Kosten: Vereinsmitglieder kostenlos,
Nichtmitglieder 50,– Euro

Stunden-Infos

Dann fordern Sie unseren Übungsplan
an! Genießen Sie Fitness pur in unserem
vereinseigenen Fitness-Studio – jetzt kli-
matisiert!
Gerne berät Sie unser geschultes Fach-
personal in allen Fragen und Trainings-
phasen.

Kommen Sie zu einem kostenlosen Pro-
betraining und genießen Sie unsere viel-
fältigen Angebote ... oder verbringen Sie
ein paar entspannende Stunden in unse-
rer Sauna.
Noch Fragen? Rufen Sie uns an!
Tel. 06131 / 625604.
Wir freuen uns auf Sie!

Noch nicht genug an Auswahl?

Eine telefonische oder persönliche Vor-
anmeldung für alle Kurse und neue Stun-
den ist erforderlich:
Geschäftsstelle:  Tel. 06131/625604
Die Kursgebühren sind jeweils in der 1.
Stunde beim Übungsleiter zu entrichten!
Achten Sie bitte bezüglich Ferienzeit auf
die Ansagen des Übungsleiters!

Bankverbindung: Genobank Mainz eG,
Mainz-Mombach, BLZ: 55060611, 
Konto-Nr.: 200 530.
1. Vorsitzende: Birgitt Nebrich, Pestalo-
zzistraße 9, 55120 Mainz-Mombach.
Tel. 06131 / 681858.

Noch Fragen? 



Zeitung des Mombacher Gewerberings

Termin-
Kalender

Redaktionsschluss der Ausgabe 318: 19.09.2007
Erscheinungstermin der Ausgabe 318: 5.10.2007

10

JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

MAI

JUNI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

Friedenskirche am Pestalozziplatz

Sa. 18. August 16.45 Uhr Vor-
abendmesse/Herz Jesu

So. 19. August 9.30 Uhr Amt/St.
Nikolaus
11 Uhr Amt/Heilig Geist 

Sa. 1. Sept. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 2. Sept. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus

11.00 Uhr Amt/Heilig Geist

Sa. 8. Sept. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 9. Sept. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus
11 Uhr Amt/Heilig Geist 

Sa. 15. Sept. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 16. Sept. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus
11 Uhr Amt/Heilig Geist 

Sa. 22. Sept. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 23. Sept. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus
11 Uhr Amt/Heilig Geist

Sa. 29. Sept. 16.45 Uhr Vorabend-
messe/Herz Jesu

So. 30. Sept. 9.30 Uhr Amt/St. Ni-
kolaus  
11 Uhr Amt/Heilig Geist 

Fr. 5. Okt. 16.00 Uhr Gottesdienst
im Ursel-Distelhut-Haus

Sa. 6. Okt. 16.45 Uhr Vor-
abendmesse/Herz Jesu

So. 7. Okt. 10 Uhr Amt/St. Niko-
laus

Sammelsysteme für ge-
brauchte Verpackungen

Der Entsorgungsbetrieb
holt den gelben Sack 
mit gebrauchten Ver-
packungen alle 14 Tage
kostenlos ab und zwar in
der Regel am gleichen
Wochentag:

Fr. 31. August
Fr. 14. + 28. September

Stellen Sie bitte den 
gelben Sammelsack nur
am jeweiligen Abholtag
bis 7 Uhr gut sichtbar an
den Straßenrand.

Termine für die mobile
Schadstoffsammlung

Westring/Parkplatz Ein-
kaufszentrum:

Mo. 27. August
Mo. 10. + 24. September
11.15–12.00 Uhr

Und jetzt können wir Sie
nur noch herzlich bitten:
Machen Sie mit! Helfen
Sie, Mombach sauber zu
halten!

Ihr Mombacher 
Gewerbering

Katholische Pfarrgemeinden Mombach

So. 19. August 10 Uhr der verbin-
dende ... Gottesdienst mit Feier
des Abendmahls, Pfarrer Olden-
bruch

Di. 21. August Ökumenischer Got-
tesdienst zur Einschulung
Erstklässler Lemmchen 
9.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Heilig
Geist-Westring 
Erstklässler Pestalozzischule
9.45 Uhr Evang. Friedenskirche

So. 26. August 18.30 Uhr EXtRA ...
der etwas andere Gottesdienst am
Sonntag Abend. Die Welt der Far-
ben ein Gottesdienst mit Malper-
formance, Pfarrer Müller-Kracht &
Team, Malerin M. Oppenheim/Kla-
rinettist D. Kühr

Fr. 31. August 16 Uhr Abendmahls-
gottesdienst im Distelhut-Haus

So. 2. Sept. 10 Uhr der junge...
Gottesdienst für Kinder und Er-
wachsene mit Taufen, Pfarrerin
Zwickel 

Sa. 8. Sept. 15–17 Uhr Kinderer-
lebnisgottesdienst

So. 9. Sept. 10 Uhr der klassi-
sche... Gottesdienst, Pfarrer Mül-
ler-Kracht 

So. 9. Sept. 11.15 Uhr Kirchen-
führung im Rahmen des Tages des

offenen Denkmals – mit Orgelvor-
stellung, Leni Knöchlein, Verein für
Mombacher Ortsgeschichte

Fr. 14. Sept. 16 Uhr Gottesdienst
im Ursel-Distelhut-Haus

So. 16. Sept. 10 Uhr Miteinander
leben, Gottesdienst zum Auftakt
des Gemeindefestes, Pfarrerin
Zwickel, Ökumenischer Kirchen-
chor, Team Evang. Kindergarten

So. 23. Sept. 10.00 Uhr der verbin-
dende... Gottesdienst mit Feier
des Abendmahls, Pfarrer Müller-
Kracht

So. 30. Sept. 18.30 Uhr EXtRA ...
der etwas andere Gottesdienst am
Sonntag Abend „Hallo Ihr, ganz
ehrlich Leute, ich lieb Euch wie
verrückt“ die Volxbibel und andere
Übersetzungen, Pfarrerin Anke
Zwickel und Team

So. 7. Okt. 10 Uhr Familiengottes-
dienst zu Erntedank mit Taufen
Pfarrerin Zwickel & Kindergarten-
team Erntegaben bitte bei Küster
Wiegel abgeben! Danke. 

Sonstige Veranstaltungen

Mi. 29. August, 20 Uhr 

Start des Geistlichen Kurses: Im
Heute den Herzschlag der Ewigkeit
spüren. 5 Abende mit praktischer

Anleitung für das Leben mit Gott,
mit Pfarrerin i. R. Voswinkel,
Pfarrer Müller-Kracht und Zwickel,
Kosten: Euro 20,–. Info und An-
meldung im Gemeindebüro unter
68 44 00.

Sa. 1. Sept.

Ausflug zum Barfußpfad in Bad

Sobernheim

Der Barfußpfad ist ein Erlebnis für
die ganze Familie. Kinder ab vier
bis zehn Jahren und ihre Familie
haben dort viel Spaß und in einer
größeren Gruppe ist es noch viel
lustiger! Der Eintritt beträgt er-
mäßigt 1,50 Euro pro Person. Ab-
fahrt 14 Uhr – Friedenskirche Pe-
stalozziplatz. Anmeldung bis zum
29. August schriftlich oder unter
684400. Ein Angebot aus der Fa-
milienZeit.

Mo. 3. Sept.

Achtung: Ökumenisches Bibelge-

spräch fällt aus!

Mi. 5. Sept. 15 Uhr

Seniorennachmittag für Jungge-

bliebene. Mit Ernährungsberaterin
Frau Driedger. Für Kaffee und Ku-
chen ist bestens gesorgt. Es freut
sich auf Sie: Pfarrer Stephan Mül-
ler-Kracht sowie alle Mitarbeiterin-

nen. P.S.: Sie dürfen gerne Freun-
de und Bekannte mitbringen.

So. 9. Sept.11.15 Uhr

Kirchen- und Orgelführung Frie-

denskirche Mombach im Rahmen
des Tages des offenen Denkmals.
Führung: Leni Knöchlein, Verein
für Mombacher Ortsgeschichte

So. 16. Sept. rund um die Frie-

denskirche ab 10.00 Uhr Gemein-
defest unter dem Motto: Miteinan-
der leben. Start mit Familiengott-
esdienst mit Ökumenechor und
Kindergartenteam, danach rund
um die Friedenskirche: Jazz-
brunch, Spiele und Angebote für
Jung und Alt, Kreativwettbewerb,
Kaffee und Kuchen, zum Ab-
schluss um 16 Uhr: Kurzandacht.
Der Erlös ist für die neue
Kücheneinrichtung im Kirchenzen-
trum bestimmt. Für den Kreativ-
wettbewerb bitten wir, Bastelreste
und andere geeignete Materialien
bei Küster Wiegel abzugeben.

Di. 25. Sept. Mainz-City

Tag der Mainzer Konfirmanden

So. 7. Okt. feiern wir Erntedank.
Erntegaben geben Sie bitte im
Pfarrhaus oder bei Küster Wiegel
ab. Besten Dank.

AWO Mombach
lädt ein zum

Stammtisch 
Der Ortsverein der AWO Mombach lädt ein:
am Dienstag, 4. September 2007, ab 15.00 Uhr,
im Sportheim Mombach 03, Auf der Langen Lein 2a.

Tanznachmittag 

in der Halle des Mombacher Turnvereins, Turnerstr. 31-33
Die AWO Mombach lädt alle Mitglieder, Freunde und Be-
kannte ganz herzlich zu einem beschwingten Tanznach-
mittag ein, mit dem Alleinunterhalter Franz Danner.

Am Samstag, 8. 9. 2007, 15.00 Uhr (Einlaß: 14.00 Uhr)
Wir freuen uns auf Sie!

Verein
für Mombacher Ortsgeschichte

Im „Museum Mombach“, Emrichruhstraße 70, ist noch
an folgenden Sonntagen die Sonderausstellung 

„100 Jahre Eingemeindung Mombach“
zu sehen:

Am Kerbe-Sonntag, 19. August, und am 
26. August sowie 2., 9., 16. und 23. Sept., 
jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr.

Herzliche Einladung an alle Interessierte. Öffnung für
Schulklassen und andere Gruppen nach Vereinbarung
(Tel. 683170).
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Es versprach eine tolle Ur-
laubsfahrt zu werden, als die
Reisegruppe vom VdK Mom-
bach am 27.06.2007 den Bus
des VdK Reisedienstes bis
auf den letzten Platz belegte.
Die Route ging über die Auto-
bahn Trier, Brüssel nach
Calais. Mit der Fähre setzten
wir über nach Dover. Unser
Ziel war die mondäne Kur-
stadt Brighton. Es war ein
langer Tag und so freuten wir
uns, als wir uns nach dem
Abendessen zur Ruhe bege-
ben konnten. Am nächsten
Tag ging es nach dem Früh-
stück mit dem Bus nach Lon-
don. Dort erlebten wir die
Wachablösung am Bucking-
ham-Palast. Es war gut, dass
wir für London einen Reise-
führer hatten, der uns im Bus
zu den Sehenswürdigkeiten
führte, wie: Tower-Bridge, To-
wer of London, sowie die
House of Parlament mit Big
Ben, Westminster Abbey,
Themse, Hyde-Park und ein
„Muss“ das berühmte Kauf-
haus Herolds. Nach so vielen

Eindrücken fielen wir, nach
dem Abendessen im Hotel,
ins Bett. Am 3. Tag sagten wir
Brighton, nach einer Stadt-
rundfahrt, ade und fuhren zur
Isle of Wight, dem Madeira
von England. Dort war es
Pflicht sich das Osbourne
House, die Sommerresidenz
von Königin Victoria, anzuse-
hen. Wunderschöne und mit
Antiquitäten ausgestattete
Räume und ein riesiger Ball-
saal. Dies alles umgeben von
einem großen Park im engli-
schen Stil angelegt. Mit der
Fähre verließen wir wieder
die Insel und setzten die Bus-
fahrt nach Bournemouth fort.
Dort angekommen belegten
wir die Zimmer. Nach dem Es-
sen, einem kleinen Plausch
über das Erlebte, gingen wir
schlafen. Am nächsten Mor-
gen war unser Ziel Plymouth.
Vorher machten wir noch eine
Rundfahrt durch Bournem-
outh, dem eleganten Seebad.
Dann ging es weiter zu den
Stonehenge, die umrankt
sind von Spekulationen, Fan-

tasien und Sehnsüchten. Ihre
Geschichte liegt zu einem be-
trächtlichen Teil noch im Dun-
klen. Dann Weiterfahrt nach
Bath, seit 1988 Weltkulturer-
be. Dort besichtigten wir, be-
gleitet von einer Reiseleite-
rin, unter anderem die Römi-
sche Therme. Anschließend
besuchten wir in Wells die Ca-
thedral. Einzigartig die Sche-
renbögen im Kirchenschiff. In
Plymouth angekommen be-
legten wir für 3 Übernachtun-
gen das Hotel. Bei strahlen-
dem Sonnenschein ging heu-
te die Fahrt, wieder mit einer
Reiseleiterin, nach Cornwall.
Ein schönes Fleckchen Erde
mit bizarren Felsklippen,
Mooren, subtropische Parks
und alten Bergbausiedlun-
gen. Mitten im Meer die ehe-
malige Klosteranlage Sankt
Michaels Mountain, bei Ebbe
zu Fuß zu erreichen. Sehens-
wert Lands End. Der westlich-
ste Punkt Englands. Ein
Schauspiel, wenn sich bis zu
60 Meter hohe Wellen an der
Küste brechen. Weiter ging es
zum Herrenhaus, das wir alle
von den Filmaufnahmen der
Pilcherfilme kennen. Dort
wurde uns Tee, ein kleines
Rosinengebäck mit einem
festen Rahm, den es nur dort

von einer besonderen Zucht
von Kühen gibt, und Erdbeer-
marmelade gereicht. Köst-
lich! Wir lernten auch den
berühmten Bahnhof kennen,
der oft im Film eine Rolle
spielt. Von dort, Sankt Ives,
fuhren wir mit der Bahn nach
Sankt Erth und mit dem Bus
weiter ins Hotel. Der 6. Tag
stand zur freien Verfügung.
Wir teilten uns in zwei Grup-
pen. Die erste besuchte das
National Aquarium mit allen
Fischarten und Getier die es
im Meer gibt. Gruppe zwei
fuhr mit einer Fähre zu einer
wunderschönen Insel. Dort
war eine großzügig angelegte
Parkanlage und üppig
blühende Blumenbeete. Mit-
ten in dieser Pracht stand ein
Herrenhaus, das auch als Ku-
lisse der Pilcherfilme dient.
Schön auch die Altstadt und
der Hafen von Plymouth.
Nach dem Abendessen länge-
res Beisammensein bei Mu-
sik mit Thomas Mühlbauer,
die Wahl der Weinkönigin mit
Karin Rogall, Christa Rausch
und Uschi Mühlbauer-Anton.
Am vorletzten Tag besuchten
wir mit einem Reiseleiter den
Nationalpark Dartmoor. Eine
wildromantische Landschaft
mit einem großen Moorge-

biet, aber auch Heidekraut,
das leider noch nicht voll
blühte. Man sieht, wie in den
meisten Landgebieten von
England, viele Schafe und
dort das berühmte Dartmoor-
Pony. Düster sieht der Ge-
fängniskomplex in der Nähe
des Moores aus. In einem
idyllischen Pub machten wir
Rast und ließen uns zum Im-
biss das bekannte Guinness
schmecken. Weiter ging es
dann nach Exeter, einer histo-
rischen Stadt. Wenn man in
die Cathedral Sankt Peter ge-
hen will, muss man erst am
Denkmal von Sir Francis Dra-
ke, dem großen Seefahrer
vorbei. Der gotische Kirchen-
bau wird im inneren Mittel-
schiff von mächtigen Pfeilern,
gebündelt von jeweils 16 Säu-
len getragen. Nun fuhren wir
nach Maidstone ins Hotel zur
letzten Übernachtung in Eng-
land. Am nächsten Morgen
brachen wir früh, um mit der
Fähre von Dover nach Calais
überzusetzen. Wir hatten ei-
nen langen Heimweg vor uns.
Unsere Reise war etwas an-
strengend, aber wir haben
sehr, sehr viel gesehen und
erlebt.
Ingeborg Gräbel
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VdK Mombach

8 Tage Südengland und Cornwall

1. Mainzer Drachenboot-

Festival

Hochmotiviert und voller Zuversicht

Am 9. und 10. Juni fand das
Erste Mainzer Drachenboot-
Festival statt. Organisiert
wurde die Drachenboot-Re-
gatta im Mombacher Indu-
striehafen von den Momba-
cher Kanufreunden e.V.
Jeweils 20 Paddler pro Boot
(inkl. Steuermann und Takt-
Trommlerin) starteten in ver-
schiedenen Wettkampfklas-
sen über die Distanz von 250
m, 500 m und 2000 m. Pro
Boot sind mindestens 6 weib-
liche Paddler verpflichtend,
sonst gibt’s Strafzeiten.
Während in der Fun-Sport-
Klasse überwiegend paddel-
erfahrene Drachenboot-
Teams an den Start gehen,
die sich neben professionel-
lem Outfit vor allem durch ih-
re muskulösen Oberarme
auszeichnen, trifft man in der

Fun-Fun-Klasse mehrheitlich
Teams die, neben allem Ehr-
geiz zu gewinnen, das
Hauptaugenmerk auf den
Spaßfaktor richten. Gerade
das Richtige für die „Mum-
bach Dragons“, um Team-Lei-
terin Ele (die red.: Frau Dr.
Eleonore Lossen-Geißler), die
eine bis in die Haarspitzen
motivierte Mannschaft im
Boot sitzen hatte. Das Team
war eine, wie sich später her-
ausstellen sollte, erfolgreiche
Mischung aus „politischen“,
„schönen“ und vor allem
„sportlichen“ Mombachern. 
Bevor es am Regattatag ernst
wurde, mussten wir uns am
Vortag einem Drachenboot-
Renn-Crash-Kurs unterzie-
hen. Wir saßen ja alle das er-
ste Mal in so einem Boot. Jür-
gen Sesterhenn von der KFM,

Mit-Organisator der Regatta,
hatte die spannende Aufga-
be, aus uns eine schlagkräfti-
ge Truppe zu formen … und er
erkannte sofort das unglaub-
liche Talent und Potential, das
in uns stecken sollte. Nach
kurzer theoretischer Ein-
führung zu Sportgerät und
Regelwerk (… da ist das Boot,
dort sind die Paddel, da
geht’s ins Wasser …) beka-
men wir von unserem erfahre-
nen Drachenboot-Coach den
technischen Feinschliff unter
Wettkampfbedingungen:
Learning-by-doing. 
Hoch motiviert und voller Zu-
versicht gingen wir als
Außenseiter in die Regatta.
Wir waren nicht die Größten,
wir waren nicht die Stärksten
und wir hatten auch nicht an-
satzweise das beste Outfit,

doch mit der richtigen Mi-
schung aus Ehrgeiz, Spass
und unendlichem körperli-
chen Einsatz gewannen wir
gleich unseren ersten Vorlauf.
Eine knappe Niederlage im 2.
Vorlauf brachte uns ins B-Fi-
nale unserer Wettkampfklas-
se, welches wir in einem
spannenden Foto-Finish für
uns entscheiden konnten. Die
Anerkennung der Veranstal-
ter, der 3. Platz in der Ge-
samtwertung der Fun-Fun-

Klasse und eine Mega-Tro-
phäe waren den Mumbach
Dragons sicher.
Dank an dieser Stelle an die
Veranstalter, allen voran Jür-
gen Sesterhenn und seinem
Team, für ein professionell or-
ganisiertes Regatta-Wochen-
ende, und allen Mitstreitern
für ihren tollen Einsatz.
Die Meßlatte hängt jetzt
hoch. „Auf ein Neues“ in
2008.

Die erfolgreiche Mischung aus „politischen“, „schönen“ und vor

allem „sportlichen“ Mombachern.

Von der Gourmet Zeitschrift „Feinschmecker“ als beste Bäckerei Rheinland-Pfalz ausgezeichnet!

Bäckerei – – Konditorei
Mainz-Mombach · Hauptstr. 98 · Tel. 681201 · www.baeckerei-schwind.de
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Bei einem Treffen der
Mombacher Vereine im
Vorfeld zur Planung des
diesjährigen Straßenfe-
stes wurde vorgeschla-
gen, nach der Sommer-
pause nochmals alle
Mombacher Vereine ein-
zuladen. Ein solches Tref-
fen soll nicht nur frühzei-
tig der Vorbereitung wei-
terer Feierlichkeiten und
Veranstaltungen (wie zum
Beispiel das Straßenfest
2008) in unserem Ort die-
nen, sondern vielleicht
auch zur Gründung eines
Vereinsrings oder einer
ähnlichen Einrichtung
führen. Die Ortsvorstehe-
rin Frau Dr. Lossen-Geißler
und die Quartiermanage-
rin Dagmar Hefner be-
grüßen diese Vorhaben,
da es die Kommunikation

mit den Vereinen aus de-
ren Sicht erleichtern wür-
de. Die Mombacher Verei-
ne sind daher, dem
freundlichen Vorschlag
von Friedel Wernet (1. Vor-
sitzender der Kanufreun-
de Mombach) folgend,
herzlich zu einem Treffen
am Donnerstag, 20. Sep-
tember 2007 um 19.00
Uhr, auf dem Gelände der
Kanufreunde am Momba-
cher Kreisel eingeladen.
Bitte geben Sie bis späte-
stens 17. September 2007
in der Ortsverwaltung Be-
scheid, ob ein Vertreter Ih-
res Vereins erscheinen
wird. 
Telefon: 06131/689970,
Telefax: 06131/680635, 
E-Mail: 
Ortsverwaltung.Mombach
@Stadt.Mainz.de

Einladung zur Straßenfestplanung 2008 und

Vereinsringgründung

Aufruf zum Votum an alle Bürgerinnen 
und Bürger

Sind Sie an einer Verle-
gung des Weihnachts-
marktes interessiert? Bis-
her fand der Weihnachts-
markt immer nach dem To-
tensonntag donnerstags
und freitags statt. Wir
denken darüber nach, ihn
auf Freitag/Samstag oder
aber auf Samstag/Sonn-
tag zu verlegen. Es geht
nicht darum, den Weih-
nachtsmarkt weiter in den
Dezember zu verlegen,
sondern lediglich um die
Wahl einer anderen Ta-
geskombination. Wir
möchten Sie gerne fragen,
wofür Sie sich entschei-
den würden. Deshalb
wären wir Ihnen dankbar,
wenn Sie Ihre Stimme ent-
weder per Telefax an die
06131/215867 oder per E-
Mail an Armin.Hahn@MO-
GRI.de oder aber per Post
an MOGRI eV, Westring
67, 55120 Mainz abgeben
würden. Das Ergebnis der
Umfrage stellen wir dann
im Internet unter

www.mogri.de zur Verfü-
gung.

Votum für Veranstal-

tungstermin des näch-

sten Weihnachtsmarktes

Donnerstag/Freitag
wie bisher –
29. 11./30. 11. 2007

Freitag/Samstag 
30. 11./1. 12. 2007

Samstag/Sonntag 
1. 12./2. 12. 2007

Ihr Name (freiwillig):

Mit freundlichen Grüßen

Armin Hahn

Vorsitzender

Mombacher Gewerbering

e.V.

Westring 67

55120 Mainz

Tel. 0162-2340000

Fax 06131-215867

mogri
. . . in eigener Sache

Mit der AWO an die Mosel

6tägige Reise mit großem Freizeitangebot

48 reiselustige Seniorinnen
und Senioren des Momba-
cher Ortsvereins der AWO
starteten am 24. Juni um
14.20 Uhr vom Lidl-Markt
bzw. 14.30 Uhr vom Westring
zu einer sechstägigen Erleb-
nisreise zum „Eurostrand“ in
Leiwen an der Mosel. 
Hier hieß sie das „Traum-
schiffteam“ der Viersterne-
Ferienanlage mit einem aus-
gezeichneten Abendbuffet,
einem Musikquiz und ansch-
ließendem Tanzabend herz-
lich willkommen. 
Das Intensiv-Programm: Voll-
pension mit schmackhaften
und reichlichen Buffetspei-
sen zu allen Mahlzeiten, in-
klusive einer reichen Aus-
wahl an Getränken jeglicher
Art und Menge, eine vielseiti-
ge Unterhaltung und Anima-
tion sowie Ausflüge zu Bus
und Schiff, sorgte täglich in

der Zeit von 7.30 Uhr bis nach
23 Uhr für eine gute Stim-
mung in der Reisegesell-
schaft.
Daran konnte auch das an-
fänglich unbeständige Wetter
nichts ändern. Es förderte
vielmehr die Beteiligung an
den vielfältig angebotenen
sportlichen Aktivitäten und
führte damit zu einigen her-
ausragenden Ergebnissen.
So errang das AWO-Quartett
in dem stark besetzten Bow-
lingturnier für die gesamte
Anlage, mit einem deutlichen
Abstand vor den nächstpla-
zierten Mannschaften, die
Goldmedaille. Im Luftge-
wehrschießen gab es die Sil-
bermedaille jeweils bei den
Frauen und den Männern.
Eine Bingogewinnerin und
mehrere Preisträger aus der
Tombolaverlosung vervoll-
ständigten die gute Bilanz

der AWO-Reisegruppe. Von
den vielfältigen Freizeitange-
boten, wie Wassergymnastik,
Schwimmen, Massage, Skat-
turnier, Dart und Bowling
wurde reichlich Gebrauch ge-
macht. Gute Unterhaltung
boten eine Weinprobe, Mo-
denschau mit Mombacher
Beteiligung, Musical High-
lights, Artistik- und Zauber-
abend und besonders be-
liebt, die täglichen Tanzver-
anstaltungen bis Mitter-
nacht.
Interessante Eindrücke hin-
terließen eine Schifffahrt auf
der Mosel, ein Besuch in der
Edelsteinstadt Idar-Oberstein
und ein Ausflug nach Luxem-
burg. 
Am 29. Juni ging es nach ei-
nem ausgiebigen Frühstück
gutgelaunt wieder nach
Mombach zurück.
Adolf Meier

Auf den Spuren von Mombach

im fernen Zentralamerika

Eine nicht ganz ernst zu nehmende Geschichte 

Kaum einer hätte es für mög-
lich gehalten, Mombachs ei-
gentliche Gründung ist wahr-
haft wesentlich älter als das
soeben gefeierte 750jährige
Jubiläum. Bereits im 3. bis 9.
Jahrhundert, also der „Klassi-
schen Maya-Periode“, wurde
Mombach erstmals erwähnt,
allerdings im fernen Nicara-
gua nahe der Stadt Granada.
Heute noch trägt der Schicht-
vulkan Mombacho, der 1570
letztmalig ausgebrochen ist,
diesen Namen. Sicher hat viel
später ein pfiffiger und weit-
gereister Mainzer den Namen
kurzerhand mit auf seine wei-
te Reise genommen und vor
einem dreiviertel Jahrhundert

ein Mombach bei Mainz ge-
gründet. Wer sich einmal
tatsächlich auf die Suche
nach dem 1344 m hohen
Mombacho machen will, dem
sind seine exakten Koordina-
ten sicher dabei recht hilf-
reich: 11° 49’ 34” N, 85°
58’ 5” W. Der Vulkan beher-
bergt in einem Naturreservat
eines der beeindruckensten
Gebiete des verbliebenen tro-
pischen Regenwaldes in Nica-
ragua, mit einer einzigartigen
Flora und Fauna. Vom Gipfel
hat man eine wunderbare
Aussicht auf den direkt dane-
ben gelegenen Nicaraguasee
mitsamt seinen Inseln. 
Für Granada, die drittgrößte

Stadt des Landes, ist heute
der Mombacho so etwas wie
der Hausberg; sie wurde 1524
vom spanischen Eroberer
Hernández de Córdoba ge-
gründet und besaß während
der Kolonialzeit einen der be-
deutendsten Häfen in Zen-
tralamerika. Die im kolonia-
len Stil erbaute Stadt mit ih-
rer schönen Kathedrale am
Placa de Los Leones wird
auch liebevoll La gran Sulta-
na (die fette Rosine) genannt
und ist ein Muss für jeden Be-
sucher Nicaraguas; schließ-
lich kann man dabei auch
noch ganz nebenbei den Spu-
ren Mombachs nachgehen.
Gerd Plachetka

AWO Mombach

Mitgliederversammlung in der Halle des MTV
Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der AWO Mom-
bach fand am 7. Juli 2007
statt. Zahlreich waren die Mit-
glieder in die Halle des Mom-
bacher Turnvereins gekom-
men, um sich über die Ge-
schehnisse in der AWO zu in-
formieren und den Vorstand
neu zu wählen.
Nach der Begrüßung durch
die Vorsitzende Rosel Ebling
wurde die Tagesordnung und

der Sachbericht über die Akti-
vitäten vorgestellt. Danach
schloss sich der Bericht der
Kassiererin Gisela Baarck-
Müller an. Die beiden Kassen-
prüfer Helmut Rippel und Al-
fred Luhrmann bescheinigten
im Anschluss eine ordnungs-
gemäß geführte Kasse und
baten um Entlastung des Vor-
standes. Bei der anschließen-
den Vorstandswahl wurden
einstimmig im Amt bestätigt:

1.Vorsitzende Rosel Ebling,
2.Vorsitzende Irene Diezinger,
Kassiererin Gisela Baarck-
Müller, Schriftführerin Wal-
traud Schlatann, Beisitzer/in-
nen Siegfried Schlatann, Ur-
sula Lemke, Marlene Mar-
quardt. Als Beisitzer/in wur-
den neu hinzugewählt Adolf
Meier und Gerlinde Bagus.
Kassenprüfer bleiben Alfred
Luhrmann und Helmut Rippel.
Waltraud Schlatann
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Nachbargemeinde

Budenheim
TGM Budenheim

Gerätturn-Landesmeisterschaften in Bad Ems

Neue Kursangebot nach den Sommerferien

145 Turner aus 45 Vereinen in
Rheinland Pfalz hatten sich
für die Gerätturn-Landesmei-
sterschaften beim TV Bad
Ems qualifiziert. Die Rhein-
hessen brachten 26 Turner
aus zwölf Vereinen an den
Start.
Auch von der Turngemeinde
Budenheim gab es einen Tur-
ner der sich im letzten Wett-
kampf, den Rheinhessen-
Meisterschaften, mit Platz
zwei für die Landes-Meister-
schaften qualifizierte. Vin-
cent Mehner startete im
Wettkampf „7 Jahre und jün-

ger“. Dort kämpfte er gegen
Simon Müller vom TV Bitburg
in einem spannenden Wett-
kampf um Platz 6. Mit super
Leistungen am Barren,
Sprung und der viertbesten
Wertung am Pauschenpferd
verfehlte Vincent am Schluss
mit nur einem Punkt doch lei-
der ganz knapp den 6. Rang
und wurde mit 71,15 Punkten
siebter Sieger. 
Aus Rheinhessensicht war
der TuS Gau-Bischofsheim
am erfolgreichsten. Die Bi-
schofsheimer wurden drei
Mal Rheinland-Pfalz-Meister

und erturnten zudem einen
zweiten und einen dritten
Platz. Nur der TV Bad Ems
war erfolgreicher. Er holte
sich vier Titel, vier Vizetitel
und zweimal den dritten
Rang.
Vor vollem Haus war Natio-
nalturner Wladimir Klimenko
vom SV Niederwörresbach
der herausragende Turner. Er
siegte überlegen mit 80,20
Punkten bei den Aktiven, ge-
folgt von Jochen Pfirrmann
vom TV Wörth und Marco Ep-
pelmann aus Ober-Ingel-
heim.

Kinderleichtathletik macht
Spass, ab dem 22.08.2007
Ein neues Angebot für Kinder
gibt es mittwochs von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr in der Gym-
nastikhalle der GHS Buden-
heim: „Kinderleichtathletik
macht Spass“ – spielerisch
lernen die Kinder das Wer-
fen, das Springen und das
Laufen, wie es die Großen in
der Leichtathletik können. 

Dance Kids II bei Elena, ab
dem 23.08.2007
Unsere Tanzlehrerin möchte
mit Euch nach den Sommer-
ferien wieder mit dem Trai-
ning durchstarten. Donners-
tags von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  in der Vereinsturnhalle
(Binger Strasse 52)  findet
das Hip-Hop-, Latin- oder Ja-
zztanztraining statt. Für Kin-
der zwischen 11 und 16 Jah-
ren.

Basketball für Jungen bei
Nicole, ab dem 23.08.2007
Ihr habt die Möglichkeit don-
nerstags von 17 Uhr bis 18
Uhr in der Sporthalle der
GHS Budenheim mit gleich-
gesinnten Basketballern zu
trainieren. Ihr solltet zwi-
schen 9 und 15 Jahre alt sein
und braucht keine Vorerfah-
rung für unser Training.  Freu-
de am Spiel und regelmäßige
Teilnahme wären Klasse! 

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

● Stahlkonstruktionen ● Aluminiumfenster ● Schließanlagen
● Stahltore ● und -türen ● für Industrie
● Stahltüren ● Geländer ● und privaten Bedarf

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 61 39/21 45

Fax: 0 61 39/22 27

Inhaber Jochen Feller

Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Budenheim

Am Freitag, den 24. August 2007, 

von 16.00 – 18.00 Uhr, findet wieder ein

Kindersachenflohmarkt im Außen-

gelände der Kindertagesstätte Villa
Kunterbunt, Jahnstraße 69, in Budenheim statt.

Die Tischnummernvergabe sowie weitere Informatio-
nen unter Tel.: 06139-5998.
Aufbau ab 15.00 Uhr. Bitte einen Kuchen als Spende
mitbringen.
Wir freuen uns auf viele Kinderbekleidungsstücke so-
wie Spielsachen, Fahrzeuge etc. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: es werden Kaffee
und Kuchen angeboten.

Maklerprovision – Zahlungs-
pflicht des Kaufinteressenten
Ein Kaufinteressent findet in
einer Zeitung das Wohnungs-
angebot eines Maklers, wor-
aufhin er sich mit diesem in
Verbindung setzt und einen
Besichtigungstermin verein-
bart.
Vor Ort erhält der Interessent
vom Makler ein Exposé mit ei-
ner Beschreibung der Woh-
nung einerseits sowie dem
Hinweis, wonach der Käufer
verpflichtet ist, nach Vertrags-
unterzeichnung eine Makler-
provision an den Makler zu
zahlen. Der Käufer hat die
Wohnung nachfolgend erwor-
ben und wurde von dem Mak-
ler auf Zahlung einer Provision
von 6 % des Kaufpreises in An-
spruch genommen.
Der Bundesgerichtshof hat

dem Makler Recht gegeben:
Der Käufer muss zwar
grundsätzlich, wenn er sich an
einen Makler wendet und des-
sen Leistung in Anspruch
nimmt, nicht davon ausgehen,
zur Zahlung einer Provision
verpflichtet zu sein. Der Inter-
essent kann viel mehr erwar-
ten, dass der Verkäufer, der
den Makler beauftragt hat,
diesen auch bezahlt.
Dies gilt jedoch dann nicht,
wenn auch zwischen dem
Kaufinteressenten  und dem
Makler stillschweigend ein
Maklervertrag zustande
kommt. Wenn der Kaufinteres-
sent vor der Besichtigung des
Objekts das Exposé mit dem
Hinweis auf die Zahlungs-
pflicht des Käufers bezüglich
der Maklerprovision bekommt,
entsteht nach Auffassung des

Bundesgerichtshofs (Entschei-
dung vom 16.11.2006 – AZ: III
ZR 57/06) ein Maklervertrag
mit dem Kaufinteressenten,
auch ohne, dass dies aus-
drücklich vereinbart wird.
Der Käufer ist also zur Zahlung
der Provision verpflichtet,
wenn er vor der Besichtigung
ein Exposé des Maklers erhält,
indem auf die Zahlung einer
Maklerprovision hingewiesen
wird und nachfolgend mit dem
Makler ein Besichtigungster-
min abgehalten wird. Erfolgt
der Hinweis auf die Provision
erst nach der Besichtigung,
steht dem Makler kein An-
spruch gegen den Kaufinteres-
senten zu.
RA Vollmer Rechtsanwalt,
Fachanwalt für Erbrecht
(Sozius der Kanzlei Vollmer,
Bock, Windisch, Renz)

Rechtstip
des Monats

Mainzer Reit- und
Fahrverein „St. Georg“ e.V.
Im Wald 5 | 55257 Budenheim

zusammen mit der Reitschule Schäfer

Dem Hufschmied bei der Arbeit zuschauen

Schnupperreiten für Kinder und
Erwachsene

Vorführung einer Reitstunde für Anfänger
und Fortgeschrittene

Springvorführung

Ponyreiten

Kaffee und Kuchen

Samstag, 18. August 2007, ab 14.00 Uhr

Ab 18.00 Uhr Sommerfest mit Musik!



Gestern

Im Jahre 1977 rief die Orts-
verwaltung Mombach die
Mombacher Hobby-Künstler
auf, sich zusammenzutun
und eine Ausstellung zu
starten. Die Vereinigung der
Hobby-Künstler nannte sich
Gemeinschaft der Momba-
cher Hobby-Künstler (GM
HK). Es durften nur in Mom-
bach lebende Künstler teil-
nehmen. Auf Anraten des
damaligen Bürgermeisters
und Kulturdezernenten der
Stadt Mainz, Herrn Dr. An-
ton Maria Keim, beschloss
man bereits 1980 sich auch
Künstlern anderer Stadtteile
zu öffnen. Seit dieser Zeit
nennen sich die Mombacher
Hobby-Künstler Momba-
cher-Künstler-Kreis (MKK).
Eine seiner erfolgreichsten
Ausstellungen hatte er 1985
mit über 1.100 Besuchern.
Mit besonderer Freude und
Stolz verzeichnete der MKK
damals den Besuch des
Mainzer Bischofs Dr. Karl
Lehmann in der Ausstel-
lung.

Heute

Von den Gründungsmitglie-
dern ist heute keiner mehr
aktives Mitglied. Noch drei
dieser Ehemaligen sind
dem Mombacher-Künstler-
Kreis nach wie vor verbun-
den: Frau Liesel Baierl, Frau
Betty Bernhard und Frau Le-
ni Gölz.

Die heutigen Mitglieder prä-
sentieren einmal jährlich in
einer Gemeinschafts-Aus-
stellung die von ihnen ge-
schaffenen Werke einem in-
teressierten Publikum im
großen Saal der Turnhalle
des Mombacher Turnver-
eins.
Darüber hinaus präsentie-
ren sie ihre Werke auch bei
anderen Gruppen- und Ein-
zel-Ausstellungen.

Morgen

Für die Zukunft wünschen
wir uns noch mehr Mitglie-
der: ältere, jüngere, auch
ganz junge, Hobby-Künstler
und Kunst-Handwerker. Wer
aber erst einmal bei uns

hereinschnuppern möchte
ist auch als Gast-Aussteller
willkommen. Schicken oder
mailen sie mir ein paar Fo-
tos von Ihren Arbeiten. So
können Sie mich erreichen: 
unter www.giho@kunst-im-
keller.de oder Gisela Hof-
mann, Pappelstraße 5,
55120 Mainz-Mombach, Tel.
06131 /689981. Für ganz
schnell entschlossene fin-
den wir sicherlich noch ei-
nen Platz auf unserer dies-
jährigen Jubiläums-Ausstel-
lung. 
Bei Interesse können Sie
auch gerne zu unseren mo-
natlichen Treffs kommen: je-
den 1. Mittwoch im Monat
um 19.30 Uhr in der Gast-

stätte „Zur Turnhalle“ Tur-
nerstraße 31. Unser näch-
ster Treff ist ausnahmswei-
se eine Woche früher, am
29. August 2007. Wir freuen
uns auf Sie.

Unsere Jubiläums-Ausstel-

lung

An unserer diesjährigen
Ausstellung präsentieren
die Mitglieder des Momba-
cher-Künstler-Kreises und 5
Gastaussteller ihre Werke in
folgenden Sparten: Bauern-
malerei, Blumen-Komposi-
tionen, Drechseln, Holz-
Spielzeug, Malerei, Perlen-
kunst auf Acryl, Porzellan-
malerei, Schmuck, Schnit-
zen, Speckstein-Skulpturen,

Teddys, Textiles Gestalten,
Zeichnungen, Zinnfiguren.
Besonders aber freuen wir
uns, dass unsere drei Grün-
dungsmitglieder Liesel Bai-
erl, Betty Bernhard und Leni
Gölz noch einmal eine Aus-
wahl ihrer Werke zeigen.
Die Ausstellung wird am
Samstag, den 22. Septem-
ber 2007, von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr, durch unsere
Ortsvorsteherin Frau Dr.
Eleonore Lossen-Geißler
eröffnet.
Es singt für Sie der Momba-
cher Gesangverein von
1878.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Gisela Hofmann

Zeitung des Mombacher Gewerberings

15

Schwimmbad stiftet Blumenkübel

Patenschaften zum Pflegen und Gießen gesucht

Bereits im April 2007 be-
gann die Schwimmbad
Mainzer Schwimmverein
gGmbH, Am Großen Sand,
mit der Pflanzung eines um-
fangreichen Blumenarran-
gements. Besonders unter
dem Aspekt „schöneres
Mombach“, pflanzten wir
enorm viele Blumen an der
Ausfallsstraße Obere Kreuz-
straße. 
Mit Bedauern stellt nun die
Badleitung fest, dass bis
zum heutigen Tage bereits
zum fünften Mal einge-
pflanzte Blumen entwendet
wurden. Nicht nur, dass das
Gesamtarrangement zer-

stört wurde, es mussten
auch insgesamt 120 Blumen
nachgekauft und neu ge-
pflanzt werden. 
Seit letztem Jahr stiftet das
Schwimmbad für insgesamt
vier Blumenkübel in Mom-
bach, nämlich am Dietze-
platz (1), in der Dietze-
straße/Kindergarten (2) und
am Westring (1) die Blumen
und pflegt, bzw. bepflanzt
die Kübel mit einem Som-
merflor und einer Herbst/
Winterbepflanzung. Hierfür
bittet das Schwimmbad
übrigens um Unterstützer,
die sich für das regelmäßige
Gießen in einer Patenschaft

bereiterklären. Interessierte
können sich jederzeit an das
Schwimmbad wenden, Tel.:
06131 / 50 19 18 0.
Frau Dr. Eleonore Lossen-
Geißler zu dem Engagement
der Schwimmbadleitung:
„Ich freue mich sehr über
diese Initiative und das –
nicht nur finanzielle Engage-
ment – von Herrn Freimuth
für Mombach, drückt dies
doch die nachbarschaftliche
Verbundenheit des erfolg-
reich wirtschaftenden Ba-
des mit „seinem“ 750 Jahre
alten und nun seit 100 Jah-
ren eingemeindeten Stadt-
teil aus. Vielen Dank dafür!“ 

Eines der vier wunderschönen Blumenkübel-Arrangements in

Mombach.

30 Jahre Mombacher-Künstler-Kreis

Ein Blick in die Vergangenheit und Zukunft
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H O L Z W E R K ST Ä T T E

ÖNIG

DER

SCHREINER

Ganz nah.

Und für Sie da!

Tel. 06139-8338

ZU GUTER LETZT

www.holzwerkstaette-koenig.de

Budenheim, Hechtenkaute 11

…schnell und preiswert

REPARATUREN
TV· HIFI · VIDEO · SAT

685656
Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz-Mombach

Master’s  Master’s

Ein gutes Konto für den Nachwuchs ist auch ein
gutes Konto für Eltern. VR-MeinKonto.

VR-MeinKonto

VR-MeinKonto – das passende Konto für Ihren Nachwuchs.

„Entspannung ist … wenn meine Bank an mich und meinen Nachwuchs denkt!”

Stefanie Schubert, Kinderärztin und Mutter, eines unserer Mitglieder.

Geld sparen mit Lerneffekten für kleine Kunden. Flexibilität und Kontrolle: bargeldlos zahlen aber keine Überziehungsmög-
lichkeit für Jugendliche. Eltern bestimmen was geht – und was nicht. 

Anwaltskanzlei Busch
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Mietrecht
- Erbrecht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33 A
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Das schönste Bild zum Lieblingsbuch

Eisbären, Drachen, magische Gärten und andere Motive …
Ein ganz besonderer Wettbe-
werb fand im Mai/Juni dieses
Jahres in der Stadtteilbüche-
rei Mombach, Turmstraße 59,
statt. Alle Kinder, die Spaß am
Lesen, Malen und Gestalten
haben waren eingeladen. Ge-
sucht wurde das schönste
Bild aus ihrem Lieblingsbuch.
Dabei waren der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt: Ob Lieb-
lingshelden, Lieblingstiere,
Lieblingsschauplätze… aus
einem Buch gemalt oder ge-
zeichnet wurden, war den
jungen Künstlerinnen und
Künstlern überlassen.
Die Stadtteilbücherei, Orts-
beirat und die Mainzer Biblio-
theksgesellschaft hatten zu
diesem Wettbewerb eingela-
den. Über 90 Kinder zwischen
fünf und dreizehn Jahren zeig-
ten in der Eingangshalle ihre
Kunstwerke.
Die Werke hatten die Juroren,
Ortsvorsteherin Dr. Eleonore
Lossen-Geißler, Thomas

Busch, Vorsitzender der
Mainzer Bibliotheksgesell-
schaft, Büchereileiterin Ida
Erdelyi, Museumspädagogin
Ingeborg Lauterwasser und
Dr. Elke Schutt-Kehm, wissen-
schaftliche Mitarbeiterin des
Gutenbergmuseums, vor eine
schwere Aufgabe gestellt.
„Anderthalb Stunden haben
wir beraten“ meinte  Ida Erde-
lyi. Zur Preisverleihung 29. Ju-

ni 2007, die mit Lesungen aus
den Lieblingsbüchern von Dr.
Eleonore Lossen-Geißler
„Lotta zieht um“ von Astrid
Lindgren und Thomas Busch
„Aus der Reihe der fünf
Freunde“ von Enid Blyton be-
gann, war „full house“ und es
mussten kurzfristig noch Sitz-
gelegenheiten besorgt wer-
den, um allen Platz zu bieten.
Besonders erfreulich dabei

war, dass auch viele Kinder
ausländischer Herkunft und
deren Eltern an der Veranstal-
tung teilnahmen.
Nach der Lesung verteilten
Frau Dr. Eleonore Lossen-
Geißler und Herr Thomas
Busch die Gewinne. Bei den
Teilnehmern der unter Sechs-
jährigen gewannen Ole Rei-
mers, Eren Gecibesler, Jamila
Talhouni und Viktoria Bocholt

die Hauptpreise. Bei den Sie-
ben- bis Neunjährigen setz-
ten sich Daniela Odenbreit,
Karima Talhouni und Steven
Hamm durch. Bei den älte-
sten gewannen Richard Bern-
hardt, David Schmidt, Pawin
Julia Khorrami und Julia Myas-
nikova. Sonderpreise erhiel-
ten Marco Zander und Yona
Streit. 
WKr

Es war „full house“ am Tag der Preisverleihung. Nach der Lesung wurden die Gewinne verteilt.

55120 Mainz· Liebigstr. 9 -11
Tel. 0 6131/68 2011
www.buero-jung.de

Ihr Büro-
Fachgeschäft
Ihr Büro-
Fachgeschäft

P

@ Mombacher Website: 

www. mombach.de




